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die Verwahrung gemeingefährlicher

Geiſteskranker

Von Dr Hans v Hentig München bringt die
gölniſche Ztg folgende bedeutſame Auslaſſungen Die

preußiſche Regierung wird in Kürze dem Landtag den Ent
wurf eines Jrrengeſetzes vorlegen Den wichtigſten Beſtand
teil des neuen Geſetzes werden die Beſtimmungen über die
Verwahrung gemeingefährlicher Geiſteskranker
vilden ſoweit ſich dieſe Materie im Rahmen eines Landes
geſetzes erſchöpfend ordnen läßt Eines der dringlichſten
Probleme der Kriminalpolitik und des Verwaltungsrechts
wird damit an einer Ecke wenigſtens aufgerollt

Bisher endete mit der Freiſprechung eines Verbrechers
wegen Unzurechnungsfähigkeit oder der Einſtellung des Ver
fahrens in der Vorunterſuchung das Reich richterlicher Ver
fügungsgewalt Das weitere Schickſal des Kranken liegt in
den Händen der Verwaltungsbehörde es iſt dies ein etwas
vpolltönendes Wort für eine Anzahl der verſchiedenſten Fak
toren da iſt der amtliche Arzt deſſen pſychiatriſche Vorbil
dung nicht immer auf der Höhe ſeiner Aufgabe ſteht und der
unabhängig von den im Strafverfahren erſtatteten Gutachten
ſich entſcheidet Da iſt die Polizeibehörde des Heimatortes
die bei Gemeingefährlichkeit des Kranken einweiſungsberech
tigt iſt und ihren Spezialgeſichtspunkt für den Begriff der
Gemeingefährlichkeit nicht immer zu unterdrücken vermag
ſchließlich hat auch der Leiter der öffentlichen Jrrenanſtalt
in die der Regel nach der Kranke eingeliefert wird ein ge
wichtiges Wort mitzuſprechen Denn nähere Unterſuchung
kann zu dem Ergebnis führen daß der Eingelieferte gar nicht
geiſteskrank iſt oder die krankhaften Erſcheinungen ſchon ab
gelaufen ſind

Mit einer Fortdauer dieſes Zuſtandes ſcheint die preu
ßiſche Regierung bis auf weiteres zu rechnen Bekanntlich
enthält der Vorentwurf eines neuen deutſchen Strafgeſetz
buches aber eine Beſtimmung die den Strafrichter ermächtigt
Unzurechnungsfähige die ſogenannten Gemindert Zurech
nungsfähigen und kriminelle Trinker in einer öffentlichen
Heil und Pflegeanſtalt verwahren zu laſſen oder in einer
Trinker Heilanſtalt feſtzuhalten Damit wäre alſo die Ver
fügung über den weitaus größten Teil der gemeingefähr
lichen Geiſteskranken und den wichtigſten Akt ihrer Behand
lung die Einweiſung in die Anſtalt den Verwaltungs
behörden genommen und der Landesgeſetzgebung entzogen

Mag demnach das neue Geſetz auch nur ein vorläufiges
ſein ſo werden doch weite Partien in eine
ſpätere Reichsgeſetzgebung übernommen
werden können und deshalb ſorgfältigſter Erwägung
bedürfen Es iſt ja bekannt mit welcher Zähigkeit auch ganz
unvollkommene geſetzliche Bildungen allen Stürmen der Zeit
und einer berechtigten Kritik zu widerſtehen pflegen grund
ſätzliche Fragen die jetzt in der oder jener Richtung ent
ſchieden werden bedeuten damit eine ſchwere Belaſtung der
künftigen Reichsgeſetzgebung

Das Problem der Verwahrung gemeingefährlicher
Geiſteskranker ſpielt ſo lange es ein Reichsſtrafgeſetzbuch
gibt in den Ueberlegungen der Kriminaliſten und Pſychiater
keine geringe Rolle Aſchaffenburg hat erſt kürzlich durch ein
ausgezeichnetes Buch dieſe Frage vom Standpunkt der Rechts
vergleichung beleuchtet und durch intereſſante Schilderungen
einer Reiſe die ihn durch die Kriminalanſtalten und ähn
lichen Zwecken dienenden Gefängnisabteilungen und Jrren
häuſer faſt aller europäiſchen Kulturſtaate geführt hat mit
neuem Anſchauungsmaterial bereichert

Aſchaffenburg nimmt für Deutſchland 1200 ge
fährliche Kranke an auf jede Jrrenanſtalt würden bei
einem Durchſchnittsbeſtande von 550 Kranken alſo acht Ge
meingefährliche treffen Dieſe Zahlen haben leider keine
amtliche ſtatiſtiſche Anterlage wenn ſie auch annähernd das
ichtige treffen werden ſobald man ſich erſt über den Be

griff der Femeingehrlimtert geeinigt hat England da
gegen führk in der Kriminalſtatiſtik einige Daten über die
geiſteskranken Verbrecher nicht im techniſchen Sinne des
e auf Jm Jahre 1911 befanden ſich 1119 gemein

liche Geiſteskranke mit krimineller Vergangenheit in
énſſhen Anſtalten 853 davon waren Männer 267 Weiber
Von lich hoch iſt die Anzahl der Mörder und Mörderinnen
r g en 267 Weibern wurde 220 Mord oder Mordverſuch

ind c gelegt Die entſprechenden Zahlen bei den Männern
um 651 bei einer Geſamtzahl von 1149 Kranken Eigen
vertre und Sittlichkeitsverbrechen ſind nur ziemlich ſchwach

er dafür Trunkenheit und Selbſtmordverſuch in je
eben en Man ſieht eigenartige ſtraſrechtliche Auffaſſungen
und ar die landläufigen Anſichten daß Mord Totſchlag
Jndiote erverletzung in jedem Fall von den gefährlichſten
g t uen begangen werden ſind auf die Frage der Ver

ung ng von Einfluß Wir werden uns dieſe Erfahrungen
geſähtlt hen müſſen wir werden den Begriff der Gemein
nach da heit ebenſoſehr nach der Schwere der Handlung als

varte F Summe der geſchehenen oder mit Sicherheit zu er
nden Einzelhandlungen zu bilden ſuchen

liegen ſt preußiſchen Geſetz wird in erſter Linie ob
ranken ür die Entlaſſung der gemeingefährlichen Geiſtes
entlaf eſte Normen aufzuſtellen Denn die Frage der
wſehbugns wird auch unter der Herrſchaft eines neuen Straf
bleiben hs in der Hand des Arztes und der Polizeibehörde
heitspr ur ſie werden entſcheiden können ob der Krank
Krapte e ſoweit abgelaufen oder fortgeſchritten iſt daß ver
die Fata unſchädlich anzuſehen iſt Sie können auch alle

Veſchä ſteltungen durchführen die Familie Umgebung und
takt elt gung des nen betreffen und von deren Jndaten die geiſtige Geſundung und die Harmloſigkeit des

en in hohem Maße abhängig iſt

Aber gerade die Frage der Entlaſſung iſt angefüllt mit
Konfliktsſtoffen Der Arzt hält es für ſeine Pflicht den Ge
ſundeten oder Gebeſſerten zu entlaſſen Die Allgemeinheit
macht aber ihr Schutzbedürfnis geltend ohne Rückſicht auf die
Heilung des Gemeingefährlichen die oft nur eine Remiſſion
bedeutet ja bei manchen Formen geiſtiger Erkrankung einen
Rückfall vorausſehen läßt ohne daß der Arzt das Recht hätte
dieſer Wahrſcheinlichkeit in einer Verlängerung der Jnter
nierung Ausdruck zu geben

Zwiſchen den Jntereſſen des Kranken und ihrem
Vertreter dem Arzte und den Jntereſſen der Allge
meinheit die in dieſem Falle die Verwaltungsbehörden
zu ſchützen berufen ſind einen gangbaren Weg zu finden
wird die Aufgabe des neuen preußiſchen Jrrengeſetzes ſein
Vor allem werden reifliche Ueberlegungen der Frage zu
gewandt werden müſſen ob nicht in dieſe Regelung die Pſycho
pathen Degenerierten Epileptiker und Hyſteriker unter
denen ſich die gefährlichſten Elemente finden einzubeziehen
ſind Die gemeingefährlichen geiſtig Minderwertigen ſind
Gegenſtand eines engliſchen Geſetzentwurfs

Man darf hoffen daß die Vorſchläge wie ſie im Jahre
1904 v Liſzt gemacht und wie ſie neuerdings Aſchaffenburg
eingehend begründet hat dem preußiſchen Landesgeſetz in ent
ſpyrechender Aenderung zugrunde gelegt werden und daß
ſchließlich die Finanzfrage nicht auch hier die unheilvolle Rolle
ſpielt die ſie ſich in ungeſchickten oder unerfahrenen Händen
zur ſchweren Gefährdung der öffentlichen Sicherheit bisher
zuweilen angemaßt hat

Die Meuterei in Toul
Meldung der Agence Havass

R Paris 19 Mai Zu den Vorgängen in Toul meldet
die Agence Havas Als der Platzmajor von Toul allein auf
dem Uebungsfelde von Dommartin auf dem Soldaten gegen
das Geſetz der dreifährigen Dienſtzeit demonſtrierten an
langte und ſie aufforderte auseinander zu gehen erwiderten
die Manifeſtanten Lieber Krieg Wir wollen wohl
uns ſchlagen aber nicht drei Jahre hier bleiben Zivil
perſonen und Mitglieder von Schützenvereinen mußten den
noch verhandelnden Platzmafor befreien Als eine Abteilung
Kavallerie auf ſeinen Befehl erſchien zerſtreuten die Mani
feſtanten ſich in Anordnung Ein Leutnant in Zivil der die
Ordnung wiederherſtellen wollte wurde von ungefähr fünf
zehn Manifeſtanten übel behandelt Ziviliſten befreiten ihn
wieſen die Manifeſtanten zurecht und führten mehrere auf die
Wache Um 7 Uhr abends war die Ordnung ſoweit wieder
hergeſtellt Der Kommandeur des 20 Korps traf abends in
Toul ein Er iſt vom Kriegsminiſter beauftragt worden
ihm Bericht über dieſe Angelegenheit zu erſtatten Allen
Offizieren wurde befohlen ſich in die Kaſernen Und Baracken
zu begeben Der heutige Vormittag iſt ohne Zwiſchenfall
verlaufen Für die geſtrige Kundgebung ſollen etwa zwanzig
Mann verantwortlich ſein die ſeit einigen Tagen in den
Kompagnien Proteſtliſten gegen die dreifährige Dienſtzeit
herumgehen ließen

R Paris 19 Mai Telegr Die Zwiſchenfälle in
Toul werden der Ueberreizung einiger vom Pfingſt
urlaub von Paris zurückgekehrten Mannſchaften zuge
ſchrieben Die in Toul garniſonierenden Jnfanterie Regi
menter 146 153 156 und 160 machen heute nach
mittag einen AUebungsmarſch und defilieren ſo
dann vor dem in Fontenoy zur Erinnerung an die im Kriege
von 1870 Gefallenen errichteten Denkmale

n

Deutſches Reich
Hie Beratung der Militär und Steuervorlagen

Berlin 20 Mai
Die Budgetkommiſſion des Reichstages nimmt heute ihre

Beratungen wieder auf während das Plenum noch acht
Tage länger Ferien macht Wie verlautet wird die Budget
kommiſſion ſtets um 10 Uhr vormittags zuſammentreten und
mit kurzer Mittagspauſe bis tief in den Nachmittag hinein
tagen Harte Arbeit ſteht ihr noch bevor ſie hat wie bekannt
ihre Beratungen mitten in der Heeresvorlage ab
gebrochen hat dann aber außer dieſer noch die neuen
Steuergeſetze zu erledigen

Jn fünf Sitzungen hat ſich die Budgetkommiſſion vor
Pfingſten mit der Militärvorlage befaßt in den beiden erſten
wurde in Form einer vertraulichen Beſprechung die allge
meine politiſche Lage vor allem unſere Beziehungen zum
Auslande eingehend erörtert in den anderen wurde die Vor
lage ſo weit gefördert daß man die Heeresvermehrung bis auf
drei der geforderten 6 Kavallerieregimenter guthieß Die
heute wieder einſetzenden Verhandlungen werden ſich in erſter
Reihe mit den zahlreichen neuen Kommanddoſtellen den tech
niſchen Truppen vor allem mit den im Extraordinarium ent
haltenen gewaltigen Forderungen die alles in allem faſt eine
Milliärde ausmachen beſchäftigen Vom Zentrum und der
äußerſten Linken ſind auch hier wieder bedeutende Abſtriche

geplant Was die Steuervorlagen anlangt ſo iſt ſeit der erſten
Leſung alles beim alten geblieben d h alſo daß noch nie
mand weiß was kommen wird Wie wir hören hat der

Reichskanzler die Parteiführer zu einerl
e e e e e e e e e e e e e e e e e e

Konferenz geladen Jn kleinem Kreiſe hoffe er zu
einer baldigen Verſtändigung zu gelangen denn die Regie
rung legt den allergrößten Wert darauf daß die Heeresvor
lage mitſamt der Deckungsvorlage noch vor dem Sommer
verabſchiedet wird

Die Begnadigung der drei engliſchen Spione
die von uns geſtern nach einer Mitteilung des amtlichen
Telegraphenbureaus veröffentlicht worden iſt wird in der
politiſchen Preſſe der Reichshauptſtadt ſympathiſch beurteilt
und als ein ritterlicher Akt des Deutſchen Kaiſers gut ge
heißen So ſchreibt das Berliner Tageblatt

Da weder die Offiziere noch der Rechtsanwalt zu der
Sorte der niedrigen Spione aus Eigennutz gehörten wird
nachdem dem Recht formal Genüge geſchehen iſt ihre Begnadi
gung auch in Deutſchland überall mit Befriedi
gung aufgenommen werden Dies beſonders in dem
Augenblick in dem der Beſuch des Königs und der Königin
von England ſo deutlich den beiderſeitigen Willen zur Her
ſtellung eines freundſchaftlichen Verhältniſſes zwiſchen Berlin
und London bekundet der auch der Wille der großen Mehr
heit der beiden Völker iſt

Die Tägliche Rundſchau meint
Man darf die im Gegenſatz zu früherer ausdrücklicher

Ablehnung von Gnadengeſuchen erfolgte Begnadigung als ein
Gaſtgeſchenk des Kaiſers an das engliſcheKönigspaaranſehen darüber hinaus aber doch wohl
auch als ein Merkmal des ſeither erfolgten Stimmungs
wechſels in den deutſch engliſchen Beziehungen

Die Voſſiſche Zeitung ſagt
Der Gnadenakt des Kaiſers gegenüber den drei Eng

ländern weckt die Erinnerung an einen ähnlichen Beweis
herzlicher Rückſichtnahme Als der Präſident der franzöſiſchen
Republik Carnot ermordet war ließ Kaiſer Wilhelm am
1 Juli 1894 am Tage der Beiſetzung im Panthéon der fran
zöſiſchen Regierung mitteilen daß er zwei franzö
ſiſchen Offizieren die wegen Spionage eine Strafe in
Glatz verbüßten die Freiheit geſchenkt habe Die Begnadi
gung der drei Engländer wird heute in Deutſchland ebenſo
allgemein Zuſtimmung finden wie vor 19 Jahren die Ver
kündung der Freiheit für zwei Franzoſen

Parlamenfariſches
D

Das Wahlergehnis
Die Parteiverſchiebungen im preuß Landtag treten nach der

geſtern abend offiziös gemeldeten Ueberſicht folgendermaßen her
vor

Bisherige Stärke Gewählt Stichwahlen
Konſervative 155 141 21Freikonſervative 60 48 14Nationallib 61 57 23Volkspartei 37 25 14Zentrum 103 101 6Polen 14 12 1Dänen 2 2 SSozialdemokraten h 7 19Bund der Landwirte S S 1Antiſemiten S S 1Wild 2 S S443 393 100

Parteinachrichfen
Gegen den bisherigen Vertreter des fünften Berliner

Landtagswahlkreiſes den ſozialdemokratiſchen Abg Borchardk
ſaß geſtern eine außerordentliche Generalverſammlung des
Verbandes der Wahlvereine Großberlins zu Gericht Bor
chardt hatte in Beantwortung von Vorwürfen die gegen ihn
vorgebracht worden waren um ſeine abermalige Aufſtellung
als Landtagskandidat zu verhindern gegen zwei Königsberger
Genoſſen Linde und Braun ſchwere Beſchuldigungen Aö
geſprochen Dieſe ſind von einer Unterſuchungskommiſſion
geprüft worden die nun dem Abg Borchardt beſcheinigt daß
er die Vorwürfe in einer gröblichſt leichtfertigen
und unverantwortlichen Weiſe erhoben habe
Daraufhin beantragte der Zentralvorſtand von Großberlin
Die Generalverſammlung möge erklären Borchardt iſt

nicht mehr geeignet ein Mandat der Partei zu über
nehmen Nachdem die Verſammlung von 9 Uhr früh bis
4 Uhr nachmittags ohne Unterbrechung getagt hatte ſtimmte
ſie dem Urteil der Kommiſſion mit 393 gegen 277 Stimmen
zu Der Antrag des Zentralvorſtandes dagegen auf Aber
kennung der Landtagskandidatur wurde mit 369 gegen 330
Stimmen abgelehnt

Hof und Perfonalnachrichfen
Prinz Rupprecht von Bayern ſtattete geſtern nachmittag

dem Reichskanzler einen Beſuch ab
Der Staatsſekretär im Reichskolonialamt Dr Solf der

im vergangenen Jahr eine viermonatige Studienrefſſe durch
DeutſchSüdweſt die engliſchen ſüdafrikaniſchen Beſitzungen und
DeutſchOſtafrika gemacht hat plant für dieſes Jahr eine Jn
ſpektionsreiſe nach Kamerun

Staatsſekretär Delbrück nimmt in Begleitung der
Referenten ſeines Reſſorts und unter Führung des Präſidenten
des Kaiſerlichen Kanalamts Kautz eine Beſichtigung der Arbeiten
am Nord Oſtſeekanal vor

Der Lordpräſident des Geheimen Rats Viscvunt Morley
iſt geſtern wieder von Berlin nach London abgereiſt



haben über die Vorlage das Nähere berichtet

Ausland
Her ſpaniſche Attentäter ein Epileptiker

w Madrid 19 Mai Telegr Der Verteidiger des
wegen des Anſchlags auf den König angeklagten Sanche z
Alegre hat eine Verteidigungsſchrift ausgearbeitet in
der er erklärt daß der Angreifer Epileptiker und daher für
ſeine Tat nicht voll verantwortlich ſei Gegen ihn könne auf
höchſtens acht Jahre Zuchthaus erkannt werden

Amerika gegen Japan

Der Präſident der Vereinigten Staaten von Nord
amerika antwortete der japaniſchen Regierung das kali
forniſche Geſetz verſtoße nicht gegen die Verträge oder
die Verfaſſung der Proteſt ſei unberechtigt

Die Vereinigten Staaten ſchenken alſo dem offiziellen
rig des japaniſchen Kaiſerreiches gegen die Fremden
eindlichkeit Kaliforniens kein Gehör und es iſt jetzt an

Japan zu zeigen ob dieſer Proteſt nur eine Formſache war
oder ob Japan ernſtlich gegen Nordamerika vorgehen will

Halle und Umgebung
Halle a 20 Mai

Stadtverordneten Sitzung

Halle 19 Mai
Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Lembſer

Kaufmann Probſt und Eiſenbahnoberſekretär Borchert
Eingegangen iſt ein Schreiben des Vorſitzenden des

Gynäkologiſchen Kongreſſes worin er ſich für den eigen
artigen ſchönen Empfang bedankt Weiter liegt eine Pe
tition von Anwohnern der Hafenſtraße vor die um Beſeikti
gung der Gleiſe im Straßenniveau bitten die Sache geht an
den Petitionsausſchuß Ein Geſuüchder Arbeiter und
Handwerkerder ſtädtiſchen Betriebe um Lohn
erhöhung und Einſetzung von Arbeiterausſchüſſen wird dem
Etatsausſchuß zugeſchrieben Eine Bitte um laufende Unter
ſtützung ſchreibt man dem Petitionsausſchuß zu Anwohner der
Wörnmlitzerſtraße bitten um der Stratzenausbaukoſten
Der Bauausſchuß wird ſich damit beſchäftigen Eine Petition
von Anwohnern des Donnersberges in Cröllwitz betreffend
Entwäſſerung wird auf vier Wochen zurückgelegt eine Ein
gabe der Frau Gaſtwirtin Richter Kleine Ulrichſtraße der
die Polizeiſtunde herabgeſetzt iſt wird dem Petitionsausſchuß
zugeſchrieben Eine Anzahl Petitionen in Sachen der Sonn
tagsruhe übergibt man dem Referenten Herrn Stv Borges

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die Wahl von Delegierten zum Pro

vinzialſtädtetag Es werden gewählt die Herren
Stvv Herzfeld Borges und Blumentritt RefHerr Vorſteher

2 Der Magiſtrat verlangt für Jnſtandſetzungs
arbeiten im Stadttheater 32050 Mark Wir

Ref die
Herren Dehne Kallmeyer und Borges Die Ver
ſammlung beſchließt 8000 Mark für Umbau des Stadttheater
Reſtaurants als Proberaum zu bewilligen Ueber die an
deren Poſitionen ſoll ſpäter entſchieden werden wenn ſpeziali
ſierte Vorlagen da ſind

3 Der Teil der Beeſenerſtraße ſüdlich der
Canſteinſtraße iſt noch nicht planmäßig reguliert Die
Fahrbahn befindet ſich auf dieſer Strecke in ſchlechtem Zu
ſtand Zweckmäßig unterbleibt aber die Neupflaſterung bis
die z Z ſchwebenden Verhandlungen in der Straßenbahn
angelegenheit zum Abſchluß gelangt ſind ſo daß Gleisver
legung und Neupflaſterung zugleich vorgenommen werden
können Es empfiehlt ſich aber die noch auf der Strecke
zwiſchen der projektierten Straße XI und der Bugenhagen
ſtraße erforderlichen Abſchachtungen des Straßenterrains bis
an die Fluchtlinie ſchon jetzt auszuführen und die noch fehlen
den Kanäle herzuſtellen Dieſe Arbeiten ſind zum Straßen
ausbau nötig von der Entſcheidung in der Straßenbahnfrage

aber nicht abhängig Die Verſammlung erklärt ſich mit der
Ausführung der Arbeiten einverſtanden und bewilligt die
erforderlichen Mittel a zur Ausführung der Erdarbeiten
in Höhe von 7500 Mark aus der Anleihe von 1910 b die
jenigen für die Herſtellung der Kanäle in Höhe von 10200
Mark aus der Kanalanleihe Die Koſten werden ſpäter von
den Anliegern eingezogen und an die Anleihen zurück
23 Ref Herren Stvv Schulze und Grade
and

4 Ein zweiter Zufahrtsweg zu den Paſſendorfer Wieſen
und insbeſondere zur Rennbahn des Sächſiſch
Thüringiſchen Reiter Vereins ſoll alsbald auf
ſtädtiſche Koſten ausgebaut werden Der jetzige Zufahrts
weg der um den Kohlenſchuppen der Halle Hettſtedter Eiſen
bahn herumführt iſt ſehr ſteil und infolge der ſcharfen Kurve
bei ſtarkem Verkehr ſchwer zu befahren Seine Benutzung
wird auch durch die Kreuzung der Halle Hettſtedter Bahn
im Nieveau zeitweiſe ſtark eingeſchränkt Der Weg allein
iſt nicht geeignet den ſtarken Perſonen und Wagenverkehr
an den Renntagen aufzunehmen Der zweite Weg ſoll ſchon
zu den im Juni d J ſtattfindenden Rennen fertiggeſtellt
ſein Ref Herren Stvv Schulze und Gradehand

5 Die Verſammlung genehmigt ferner daß eine Anzahl
der dem Provinzialverbande von Sachſen gehörigen an der
Mansfelder Chauſſee belegenen Parzellen Gemarkung Gim
ritz von 2045 2652 und 3600 Quadratmeter Gemarkung
Halle von 7250 und 2150 Quadratmeter Gemarkung Gimritz
von 1350 2085 1468 und 2746 Quadratmeter und Gemarkung
Halle von 989 Quadratmeter zuſammen von 26 335 Quadrat
meter Größe für den Preis von 50 Pfg pro Quadrarmeter
angekauft und b die erforderlichen Mittel der Anleihe
Poſition für Grunderwerb entnommen werden Die Ver
handlungen über Erwerb dieſer Parzellen ſind ſchon im
Jahre 1907 eingeleitet worden haben aber bisher zu keinem
Ergebnis geführt weil der Provinzialverband die Parzellen
nur im Wege des Austauſches gegen bedeutend wertvollere
Landſtücke in der Nähe der Nietlebener Jrrenanſtalt abtreten
wollte Der Preis von 50 Pfg pro Quadratmeter r
1250 Mark pro Morgen iſt mit Rückſicht auf die in letzter
Zeit gezahlten Kaufpreiſe für in der Nähe belegene Par
r r zu erachten Der Erwerb liegt imntereſſe der
Gimritzer Gutsgel nde angrenzen Er erfolgt unter der
Bedingung daß die am Chauſſeehaus Gimritz gelegene kleineSer e n r everbande unentgeltlich überlaſſen

rovinzial
Hierdurch wird

e da ſämtliche Parzellen an das

ein langjähriger Streit erledigt über die t
Chauſſeehausgrundſtücks die ſich mit Sicherheit nicht mehr
feſtſtellen laſſen Ref Stvv Pfautſch und Colberg

Grenzen des

Punkt 6 betrifft Verpachtung eines Gelände
ſtreifens der Delitzſcherſtraße Der Magiſtrat
führt aus Mit Rückſicht auf das geringe finanzielle Ergeb
nis der m r das zu der Schaffung des durch den
Bau vor der Fluchtlinie entſtehenden komplizierten Aus
nahmezuſtandes in gar keinem Verhältnis ſteht ſowie mitRückſicht auf die von den Riebeckſchen Montanwerken ge

äußerten und von der Polizeiverwaltung beſtätigten Ver
kehrserſchwerungen die durch die Fortführung der Bebauung
bis an die Ecke des Riebeckplatzes entſtehen würden beſchließt
der Magiſtrat von der Verpachtung des ſtädtiſchen Gelände
ſtreifens an der Delitzſcherſtraße zur Errichtung von Ver
kaufsläden überhaupt abzuſehen

Herr Stv Em mer als Referent bemerkt dazu daß das
Höchſtgebot 1780 Mark betragen habe und ungefähr die
Verzinſung eines Kapitals von 36 000 Mark ergeben würde
Der Grundeigentumsausſchuß ſchlägt vor die Ablehnung des
Projekts durch den Magiſtrat einfach zur Kenntnis zu neh
men Die Bedingungen die die Riebeckſchen Montanwerke
ſtellen ſeien außerordentlich ungünſtig

Herr Stv Grempler meint die Stadt habe doch gar
nichts zu riskieren da die Anternehmer ja die Bauten ſelbſt
ausführen und auch auf eigene Koſten wieder wegreißen Die
ſagen würden eine Verſchönerung der Delitzſcherſtraße dar

ellen
Herr Stadtrat Kröcher entgegnet die Stadt habe ſehr

wohl ein Riſiko Wenn Riebecks Montanwerke nach einigen
Jahren wozu ſie das Recht haben die Beſeitigung der Bau
ten verlangen ſo muß eventuell wenn der Unternehmer
dazu nicht imſtande iſt die Stadt den Abbruch auf eigene
Koſten ausführen

Die Verſammlung beſchließt im Sinne des Magiſtrats7 Der Magiſtrat beantragt zuzuſtimmen daß eine
4 Hektar 22 Ar 41 Quadratmeter große Fläche am Beeſener
wege an den Verein zur Förderung des Gemüſe
baues in Kleingärten E auf die Dauer von
15 Jahren verpachtet wird Der e Pachtzins ſoll
70 Mark pro Morgen für das erſte Jahr jedoch um dem
Verein die Einrichtung zu erleichtern 50 Mark pro Morgen
r J Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv

autſch
8 An der Sandgrube am Goldbergezur Deckung der Reſtkoſten aus dem Rechnungsjahre 1912

in Höhe von 209,31 Mark und der Koſten im laufenden Rech
nungsjahre in Höhe von etwa 650 Mark ein Betrag bis zu
900 Mark dem Landerwerbsfonds des Hoſpitals entnommen
werden Ref Herr Stv Gradehand

9 Nach dem mit der Königlichen Univerſitäts Verwal
tung unter dem 4 Januar 1912 r t Vertrag hat
ein Austauſch des ſog Triangelgrundſtücksvor dem Steintor gegen das Gasanſtalts
grundſtück zwiſchen Krauſen und Grünſtraße
ſtattzufinden die Uebergabe des letzteren ſoll nach Abbruch
der auf ihm ſtehenden Baulichkeiten ſpäteſtens am 1 Oktober
1914 erfolgen Aus Anlaß dieſer Abtretung hat das Kura
torium der ſtädtiſchen Gaswerke zunächſt die Gewährung
einer Entſchädigung von 500 000 Mark und demnächſt einer
ſolchen von 350 000 Mark beantragt Der Magiſtrat hält
dieſe Forderung für zu hoch da an und für ſich bei Ueber
tragung eines Vermögensobjektes von einem ſtädtiſchen Ver
waltungszweig auf den anderen nur der Buchwert d h in
dieſem Falle der von 278 150 Mark maßgebend ſein müßte
Um jedoch dem Kuratorium entgegenzukommen iſt er bowit
den Wert zugrunde zu legen zu welchem das andere Tauſch
objekt das Triangelgrundſtück von den Sachverſtändigen ge
ſchätzt worden iſt nämlich einen ſolchen von 300 000 Mark
Die Entnahme des Betrages würde aus der Anleihe von
1910 und zwar zu Laſten der in ihr für Herſtellung von
Parks und gärtneriſchen Anlagen vorgeſehenen Poſition rn
450 000 Mark zu erfolgen haben

Ref Herr Stv Colu 37 Verſammlung ſtimmt zu
er g

10 Die für ſtädtiſche Angeſtellte in dem Vierteljahr
Januar März 1913 vorſchußweiſe mit 938,05 Mark gezahlten
Beiträge zu der Angeſtellten Verſicherung werden aus Kap
XX Poſ 11 des Kämmereietats von 1912 nachbewilligt
Ref Herr Stv Borges

1 Für die Umſtellung zweier alter Keſſel von dem alten
nach dem neuen Keſſelhauſe waren im Koſtenanſchlage für
Umbau des Gaswerks 4100 Mark vorgeſehen Nach dem
Erläuterungsbericht der Verwaltung der Gas und Waſſer
werke erſcheint es aber wünſchenswert von der Umſtellung
der alten Keſſel Abſtand zu nehmen und an deren Stelle im
neuen Keſſelhauſe noch in dieſem Herbſt einen zweiten neuenKeſſel von 100 Quadratmeter Heißzfläche entſprechend dem

bereits neu beſchafften Keſſel aufzuſtellen Die Koſten hier
für würden rund 12 000 Mark die Mehrkoſten daher 7900
Mark betragen

Die Verſammlung bewilligt die Vorlage Ref Herren
Stvv Dehne und Döhler

12 Herr Stv Bor ges referiert über verſchiedene Ein
gaben betreffend

Erweiterung der Sonntagsverkaufszeit

Die Eingabe der Handelskammer hat folgenden Jnhalt
Das von der Stadtverordnetenverſammlung am 14 April
beſchloſſene Ortsſtatut betr die Regelung der Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe hat in den Kreiſen der Geſchäftsinhaberzum Teil ſehr große Beunruhigung hervorgerufen und zwar

hauptſächlich in den Geſchäften der Manufakturwaren und
Konfektionsbranche Bekleidungsgewerbe Die Jnhaber die
ſer Geſchäfte ſind ſehr erheblich auf den Einkauf auswärtiger
Kundſchaft angewieſen und ſie befürchten mit Recht daß die
für ihre et ugelaſſenen t r während desSommers von rüt 7 9 Uhr zu früh gelegt ſind als daß
Käufer von auswärts ihre e beſuchen können Die
Beunruhigung in dieſen Kreiſen würde behoben werden
können wenn für ſie die Verkaufszeit auf die Zeit von 11
bis 2 Uhr mittags während des ganzen Jahres gelegt
würde Dieſem Wunſche könnte auch in ſehr einfacher Weiſe
durch einen Nachtrag zum Ortsſtatut entſprochen werden
wenn in 81 unter D 5 wo es heißt im Handel mit Zigarren
von 11 Uhr mittags eingefügt würde und im Be
kleidungsgewerbe ſo daß dieſe Nummer dann heißen würde
5 im Handel mit Zigarren und im Bekleidungsgewerbe von
1111 Uhr mittags

Wir bitten die Herren Stadtverordneten im Jntereſſe
der betroffenen halliſchen Geſchäftsfreunde ſowie im Jnter
eſſe des hieſigen e ehe einem derartigen Nach
trag r dem Ortsſtatut die Zuſtimmung zu erteilen

e Eingabe des Vorſtandes des Konfitüren Händler
Vereins von Halle und Umgegend führt Nachſtehendes aus

l

Bezug nehmend auf die Petition des unterzeiVereins vom 12 April d die wie wir leider erſehen
haben weder vom Magiſtrat noch vom Rechts und ren
faſſungsausſchuß noch von der Stadtverordnetenverſam r
lung beachtet worden iſt treken wir heute nochmals mit 4
höflichen Bitte heran bei r der Sonntagsrut
im Haändelsgewerbe die Verkaufszeit für unſere Branche n
der der Bäcker und Konditoren gleich zu legen ſo daß es
der betreffenden Beſtimmung heißen muß Der Handel n
Back oder Konditorei oder Schokoladenwaren wird auf d
gleich Zeit feſtgelegt Begründung Die Bäcker und Korn
ditoreien führen in allen ihren Läden über die HälfteSchokoladen und Konfitüren ſo daß eine Ausſ tiehung reSchokoladen und Konfitürengeſchäfte intels ſtattfinden

kann Laut Kammergerichtsurteil vom Oktober 1912 iſt es
auch bereits feſtgelegt daß wenn einem Teil der Handel
mit Waren verboten iſt es dem Geſchäft mit gemiſchten
Waren nicht geſtattet iſt dieſe Waren zu verkaufen reſp
feilzubieten denn Waren welche frei ausliegen werden fell
geboten und auch wenn ſie nicht verkauft werden iſt die
ſtrafbar Um AUnklarheiten und unnötige Prozeſſe zu ver
meiden wie ſeinerzeit bei Einführung des 8 Uhr Laden
ſchluſſes 1906 1907 1908 wo ca 15 ſich widerſprechend
Prozeſſe ſchwebten bitten wir bei Faſſung des Entwurfe
klipp und klar zum Ausdruck zu bringen daß wir hinſichtlich
der Verkaufszeit dem Handel mit Back oder Konditoreiwaren
oder Konfitüren gleichgeſtellt werden zumal dies in LeipzigBerlin und anderen Großſtädten i bereits durchgeführt

iſt Wir bitten ausgdrücklich unſere Petition vom 12 Aprit
d J und unſer heutiges Ergebenes an welchem ca 60 Jn
haber von Konfitürenſpezialgeſchäften beteiligt ſind ent
ſprechend zu berückſichtigen und mit auf die Tagesordnung
der nächſten Stadtverordnetenverſammlung zu n

Die Jnhaber der Obſt und Südfruchtgeſchäfte führen

Laut Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung vom
14 April d J iſt die Verfügung erlaſſen daß der Verkauf
von Obſt und Südfrüchten im Stadtbezirk Halle a S nur
auf die Vormittagsſtunden bis 2410 Uhr feſtgeſetzt iſt Durch
dieſe Verfügung werden die unterzeichneten Jntereſſenten
der Obſtbranche ſehr hart betroffen und ſchwer geſchädigt
Denn der Verkauf von Obſt in den Vormittagsſtunden iſt
ſehr gering während ſich das Geſchäft in den Mittagsſtunden
lebhafter geſtaltet Dann kommt noch hinzu daß unſere
Ware ſehr dem Verderben ausgeſetzt iſt und unſere friſchen
Früchte als da ſind Erdbeeren Kirſchen ſämtliches Beeren
obſt uſw täglich verkauft werden müſſen Würden die Ge
ſchäftsinhaber der Obſthranche nun gehindert ihre Ware
wie bisher auch Sonntags mittags zu verkaufen ſo erleiden
dieſelben einen ſchweren Verluſt weil die Ware den anderen
Tag verdorben iſt und vernichtet werden muß Die Jnhaber
der Spezial Obſtgeſchäfte in Halle a S als ſteuerzahlenveBürger nd ſich einig daß dieſelben nicht unter die Rubrik

der Viktualienhändler zu rechnen ſind ſondern weil der
Konſum in Obſt und Südfrüchten gewaltig geſtiegen iſt und
ſozuſagen ein Volksgenußmittel geworden iſt ſo daß im
Laufe der letzten zehn Jahre die Spezial Obſt und Südfrucht
Geſchäfte ſich koloſſal vermehrt haben und der Konſum in
dieſen Artikeln um das zehnfache geſtiegen iſt ſo bitten die
unterzeichneten Jntereſſenten der Obſt und Südfruchtbranche
ergebenſt der hochwohllöbliche Magiſtrat der Stadt Halle
a S wolle die Verfügung der Stadtverordnetenverſammlung
vom 14 April er dahin ergänzen daß die Obſt und Süd
fruchtſpezialgeſchäfte ihre Waren Sonntags nicht nur in den
Vormittagsſtunden ſondern auch mittags bis 2 Uhr ver
kaufen dürfen wie bisher und wie es ebenfalls den Blumen
händlern geſtattet iſt

Soweit dieſe Petitionen
Außer dieſen Petitionen ſind noch drei Eingaben

von den Handlungsgehilfenverbänden ein
gegangen die darum bitten es bei dem neulichen Beſchluß

des Kollegiums im Sommer vormittags von148 410 Ah r im Winter von 1412 32 Uhr Ver
kaufszeit zu belaſſen Der Referent Herr Stv Borges
ſchlägt vor über alle Petitionen zur Tagesordnung über
zugehen Es wäre wohl müßig die ganze Frage noch einmal
aufzurollen Andere Städten hätten die Verkaufszeit noch
mehr eingeſchränkt ja eine h Städte hätte völlige Sonn
tagsruhe Darüber ſei man ſie klar geweſen daß eine Er
weiterung der Sonntagsruhe für einzelne Opfer bedeuten
würde Es empfehle ſich nicht dieſer oder jener Branche eine
Extrawurſt zu braten die Sache wie möglichſt einheitlich
gemacht werden da W das Publikum verwirrt werde
Prinzipiell müſſe es Bedenken erregen einen Beſchluß den
man nach langen Verhandlungen und reifen Erwägungen
gefaßt hat nach ein paar Wochen wieder umzuſtoßen Der
Beſchluß in der letzten Sitzung der mit einer Stimme
Majorität gefaßt wurde geſchah aus

Reſpekt vor der Handelskammer
Aber ſo ſehr ich die Handelskammer als Vertreterin des Kam
delsſtandes ſchätze z B in großen Fragen wie SaaleElſen
kanal und ähnlichem ſo will ſie mir in der Frags der un
tagsruhe nicht als Sprachrohr des Handelsſtandes erſcheinen
Die Kaämmet beſteht aus 40 Mitgliedern darunter nur i
halliſchen Und unter dieſen ſind wiederum nur zwe
Vertreter offener Geſchäfte Davon iſt der S
Herr Freytag für den Standpunkt der in der Petition ei
genommen wird das andere ed Herr Nauendorf teilt

ſ

aus

dieſen Standpunkt nicht Die Petition iſt auch wohl r
nicht der Ausfluß eines Beſchluſſes der geſamten Han den
kammer ſondern nur eine Aktion des geſchäftsfuhrore
Vorſtandes Jch habe namens des Etats aus chuſ
Uebergang zur Tagesordnung vorzuſchlagen enHerr Stv g er za u Die Sache war bereits im r T
Jahr erledigt Die Feſtſetzung eines Ortsſtatuts ſollte ver
rückgeſtellt werden bis zur er an Regelung e
Sonntagsruhe Jnzwiſchen haben die Freunde der Trrnheit
rung der Sonntagsruhe nicht geraſtet und die Angeleg ſ
abermals nach wenigen Monaten vor unſer Forum rage
Ich habe mich überzeugt Für viele Geſchäfte iſt die Fa
eine Lebensfrage Es werden zaätſachric Ppie Ge
Ortsſtatut das im Sommer nur von ß acht ſir
ſchäftszeit zuläßt Exiſtenzen er Da iſt es Pf mich
uſs der Sache noch einmal näher zu treten wir haben
der Befürchtung der Petenten nicht verſchließenſ 3 z ileſſhen und ſozialen Gründen die Erweiterun
der Sonntagsruhe beſchloſſen Die hygieniſchen Sriſſer die
meiner Anſicht nach nicht ſtichhaltig es iſt ſogar be n erſtAngeſtellten können morgens Lusſchlafen und brau mettas
von 12 2 Uhr Dienſt zu tun Der Sonntag nan e
iſt a de w r s h e tet n geſorgtäftsleute ja ſchon inſofern für ihre Mageni ſie Sonntags nur c Teil ves Perſonals beſchaäftis
dem anderen Teil aber freigeben und ſo dirch
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Einrichtung von Wechſelſchichten
änſche der Angeſtellten befriedigen Je ſozialer Hindie W We Sache ulg noch eine bedenkliche Seite wenn

ſicht Winen gar zu ſehr geſchädigt werden werden ſie am

die al zu ſparen ſuchen und dann verlieren eine AnzahlPerſon i e Exiſtenz Jch beantrage einen Zuſatz zum
Angeſtellte ihre

toſtatut daß die Geſchäftszeit im Sinne der Petenten auch
r ommer auf die Zeit von 412 2 Uhr feſtgeſetzt werde
im Oberbürgermeiſter Dr Rive Jch habe Bedenken gegen

tt der Behandlung der Petitionen Die Stadtverord
tenverſammlung kann ſie wenn ſie den Petenten nachgeben

r dem Magiſtrat nur zur Berückſichtigung überweiſen
wo dem Magiſtrat bleibt es überlaſſen zu entſcheiden ob
ren Beſchluß beitreten will oder nicht Der Magiſtrat hatf dem hin der Stadtverordnetenverſammlung zu
p timmt und das Ortsſtatut wie es die Mehrheit der Ver
geſtimiung feſtgeſtellt hat dem Bezirksausſchuß eingereicht
Glauben Sie meine Herren daß der Magiſtrat Jhnen nun
hne weiteres folgen wird wenn Sie nach dem Antrage

Nrzau beſchließen Glauben Sie daß er dem Vezirksaus
huß ſchreiben wird Wir haben uns die Sache anders über
pth Der Bezirksausſſchuß hat ſchon mitge

re ilt daß er gegen das Ortsſtatut im Prinzip keine Be
denken hat Jn welchen Schein geraten wir Wir bringen
uns in den erdacht daß wir uns den jeweiligen Tages
meinungen unterordnen

Wir haben uns c mit der Materie beſchäftigt
etzt haben Sie zum erſtenmal materielle Beſchlüſſe gefaßt

der Magiſtrat iſt Jhnen beigetreten Er hat in jeder Weiſe
Jhnen die Entſcheidung überlaſſen er hat ſich deshalb nicht
In den Debatten beteiligt Der Magiſtrat war der Anſicht
daß dieſe Angelegenheit im engeren Sinne keine Verwalh ehe iſt daß ſie unmittelbar die Stadtverordneten

verſammlung angehe Wir ſagten uns hier dürfen wir
nicht bevormunden Er hat natürlich ein Ortsſtatut vor
gelegt und hat dann die von ſeinem Statut abweichenden
Beſchlüſſe des Kollegiums akzeptiert Der Magiſtrat hätte
auch andere Beſchlüſſe angenommen wenn die Mehrheit des
gollegiums ſich anders entſchieden hätte

Aber nun kann der Magiſtrat nicht Sie und nicht ſich
desavouieren

Wir im Magiſtrat mußten anhehmen daß Sie auf
Grund guter Erwägungen in Beſchlüſſe gefaßt haben Die
Beſchlüſſe ſind ordnungsmäßig erledigt Die Petenten haben
zuvor genug Gelegenheit gehabt ihre Wünſche zur Geltung

zu bringen vor dem r des Gemeindebeſchluſſes Es iſt an der Zeit daß nicht neue Unruhe in die
Bürgerſchaft getragen wird Die Frage iſt durch Ortsſtatut
entſchieden Es empfiehlt ſich Uebergang zur TagesordnungHerr Stv t ele Es iſt wahr die Geſchäftsleute
fühlen ſich ſchwer e chadigt aber ſie hätten früher auftreten
ſollen Es iſt kaum noch etwas zu ändern Der Beſchluß
von neulich ſchädigt auch das Publikum

Herr Stv Pritſchow e Wie kann Herr Sanitätsrat
Dr Herzau ſagen es wäre hygieniſch genügend wenn die
Angeſtellten einen halben Sonntag zur Erholung hätten
Er muß ſich einmal hineinverſetzen in die Lage jener Leute
die täglich von 7 bis 8 Ahr in den oft ſtauberfüllten Geſchäfts
lokalen hauſen wo jedem Sonnenſtrahl der t
wehrt wird Wenn ein Arzt ſo etwas behauptet dann richtet
ſich das von ſelbſt

Herr Sto, Miche l Wir wollen ja das Ortsſtatut gar
nicht umſtoßen wir wollen ihm nur einen Nachtrag geben
daß die Geſchäfte der Kleiderbranche ebenſo behandelt wer
den ſollen wie die Zigarrengeſchäfte Der Magiſtrat hat es
etwas eilig gehabt mit dem Statut Er kannte die
Stellung der Handelskammer ſie hatte erklärt wenn ſchondie fünſſtündige Geſchäftszeit auf zwei Stunden reduziert

werden ſoll ſo müſſen wenigſtens die Bedürfniſſe der ein
zelnen Branchen erfüllt werden Der Beſchluß muß doch
praktiſch einen Erfolg haben und der iſt Der Prin

zipalſteht mit Morgensmüßig da Es iſt nichts zu tun Und wenn man ſich
zwei Stunden gelangweilt hat dann iſt Schluß Auch kleine
Kaufleute haben mir verſichert vgß ſie ſich durch den neu
lichen Beſchluß ſchwer geſchädigt fühlen

Es iſt ein Notſchrei
der aus den Petitionen dringt Das Statiſtiſche Amt hat
feſtgeſtellt daß der Straßenbahnverkehr den ganzen Vor
mittag über äußerſt ſchwach iſt erſt nach dem Gottes
dien ſt ändert ſich die Sache Der Herr Oberbürgermeiſter
gibt mit viel auf das Statiſtiſche Amt da mag er doch
auch dieſe Feſtſtellung beachten Wir habe n am Sonn
tag nür Landkündſchaft das darf nicht überſehen
werden Jch verſichere Jhnhen meine Herren Kollegen
haben es mir beſtätigt wir St haben
noch nie ſoviel Offerten von Stellenkloſen

Die Leute ſind durch die Einführung
der Angeſtelltenverſicherung auf die Straße geworfen Nach
Kinführung jener Früh Geſchäftszeit wirdſich erſt recht kein Geſchäftsinhaber Perſoncel halten können
das er nicht unbedingt nötig hat Auch für die Südfrucht
d Konfitürenhändler möchte ich mich verwenden Es han
delt ſich ja gar nicht um eine rn Abänderung des
Statuts es handelt ſich lediglich um die

da x Einfügung von drei Wortenaß nämlich die genannten Branchen wie die Zigarren
ändler behandelt werden ſollen

n Herr Oberbürgermeiſter Dr Ri vie Auf dem Wege des
achtrags iſt hier gar nichts zu machen Das Ortsſtatut be

er Angeſtehienbecht
r

teht ja noch gar nicht Die Aenderung wäre eine Korrektur
nes Gemeindebeſchluſſes Wenn wir dieſen kleinen Nach

a machen dann kommen die anderen Branchen und
in Nachträge Jmmer nur drei Worte damit läßt ſich
e Sache machen und wir fabrizieren immer nur Nachträge

hat Sißung zu Sitzung Alles muß aber nun mal ein Ende
Keen Auch die Beratung über die Sonntagsruhe Herr
ah el hat e Gründe ſchon ſeinerzeit vorgetragen
War ſeine Anſichten haben nicht die Majorität erhalten
mit u ſeine Anſichten durchgegangen dann hätten wir auch
wenn acht Herr Michel mahnt Es ziere das Kollegium
ſeine es nach ruhiger ſachlicher Betrachtung
ruhig neulichen Beſchluß revidiere aber wann hat denn die
war de ſachliche Betrachtung ſtattgefunden Der Magiſtratfaßte er Anſicht daß der Veſchluß den unlängſt die Mehrheit

Miene guf ruhiger ſachlicher Betrachtung beruhte Herr
dann meint erſt jetzt wenn die Majorität mit ihm ſtimmt
an iſt die ruhige ſachliche Betrachtung da Der Magiſtrateine g auf ſo etwas nicht einlaſen enn das hieße ihm
zumut ritik an den Stadtverordnetenbeſchlüſſen in dem Sinne
onnen daß er meine der erſte Beſchlu et ohne ruhige Be
giſraddeit erfolgt Auch wenn Herr Michel meint der Ma
Motit PWgt es eilig gehabt 3 iſt das rig Denn welche

e ſollten ihn dazu veranlaſſen Er hat ja

gar keine Stellung genommen hat gar keine Meinung durch
ſetzen wollen Jch erkläre Wir dürfen es unſerem Gemeinde
anſehen nicht zumuten in dem gegenwärtigen Stadium
unſeren Beſchluß umzuſtoßen

Herr Stv Oſterburg Jn der Sache hat jede Partei
etwas von ihren Wünſchen nachlaſſen müſſen Die Ange
ſtellten die Plan ge Sonntagsruhe wollten und die Ge
ſchäftsinhaber die eine andere Regelung wünſchten So
ſchlimm iſt das nicht mit den Befürchtungen daß Exiſtenzen
zugrunde gehen könnten Die Herren die ſich geſchädigt füh
len werden auch weiter Wähler erſter Klaſſe bleiben Eine
Gleichſtellung der Konfektionsgeſchäfte mit den Zigarren
geſchäften wäre völlig verkehrt Die Zigarrengeſchäfte be
ſchäftigen ein paar Angeſtellte die Konfektionshäuſer Tau
ſende Und dieſe Angeſtellten rn das dringende Bedürf
per Sonntag von 2410 Uhr ab den ganzen Tag für ſich zu

aben
Herr Stadtverordneter Herz au Herr Pritſchow magdoch aus ſeiner überlegenen Weiedeit den Schluß ziehen und

der Sanitätspolizei die Geſchäfte angeben in denen es keinen
Sonnenſtrahl kein Licht und keine Luft gibt Dem Herrn
Oberbürgermeiſter erwidere ich es wäre nichts Neues wenn
der Beſchluß von neulich abgeändert würde Nicht nur die
Stadtverordnetenverſammlung nein auch der Magiſtrat hat
manchmal fchon die eigenen Beſchlüſſe umgeſtoßen Jch halte
es für meine Pflicht für unſere Steuerzahler zu plädieren
wenn Beſchlüſſe gefaßt ſind die ſie ſchwer zu ſchädigen viel
leicht ſogar zu ruinieren drohen

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Es iſt ſicherlich richtig
daß das Stadtverordnetenkollegium ſchon manchmal ſeine Be
ſchlüſſe geändert hat und es iſt auch richtig daß der Magiſtrat
von ſeinem urſprünglichen Standpunkt abgegangen iſt aber es iſt
ein bisher nicht beobachteter Vorgang daß der Magiſtrat nachdem
das Kollegium einen Beſchluß gefaßt und er ihn akzeptiert und
dem Bezirksausſchuß unterbreitet hat in dieſem Stadium ſeine
Entſcheidung änderte und der Aufſichtsbehörde erklärt Das was
wir beide ſtädtiſchen Behörden unlängſt beſchloſſen haben ſt
nicht richtig wir wollen die Sache ſchleunigſt ändern Dabei iſt
doch auch zu bedenken daß jene Petitionen ſchon wieder Gegen
petitionen hervorgerufen haben

Beide Parteien beſtürmen uns

Die Sache muß für uns als erledigt gelten nachdem wir uns den
Beſchlüſſen der Majorität angeſchloſſen haben

Herr Stv Pritſchow Herr Michel ſieht zu ſchwarz Die
Landleute ſind Frühaufſteher ſie füttern ihr Vieh und kommen
ganz gern früh in die Stadt zum Einkaufen Alles läuft ſich
ein Nach kurzer Zeit wird eine Schädigung nicht mehr hervor
treten Der Nachteil den

die Uebergangszeit
bringt wird ganz minimal ſein Jch glaube die Ladeninhaber
werden ſchließlich ſelbſt mit der Regelung recht zufrieden ſein die
auch in ihrem perſönlichen Jntereſſe liegt

Herr Stadty Probſt Wir hatten beſchloſſen das Thema
ruhen zu laſſen bis zur reichsgeſetzlichen Regelung der Materie
Dieſen Beſchluß hätten wir feſthalten ſollen

Herr Stv Kühme Die reichsgeſetzliche Regelung hät
auf die Sache gar keinen Einfluß Sie überläßt es den Ge
meinden die Materie durch Otsſtatut zu regeln und die Ver
kaufsſtunden feſtzulegen alſo wäre es ganz zwecklos darauf
zu warten Wie kann man denn nur ſo etwas ſagen daß
Exiſtenzen auf dem Spiel ſtehen Da täten mir unſere
Konfektionsgeſchäfte leid wenn ihre Exi
ſten z auf den zwei Sonntagsmittagsſtunden
beruhte Herrn Sanitätsrat Herzau kann ich mit ſeinen
hygieniſchen Anſchauungen nicht folgen Jch habe gelernt

Morgenſtunde hat Gold im Munde Das gilt vor
allem für den Sommer Jm Winter iſt ja dann mittags
Verkaufszeit

Herr Stv Borges Alle Aerzte die ſich bisher zur
Frage der Sonntagsruhe geäußert haben ſtehen nicht auf
dem Standpunkt des Herrn Herzau Die Sache wurde ſeiner
zeit vertagt nicht mit großer Majorität ſondern nur mit
großer Majorität ſondern nur mit zwei Stimmen Mehrheit
von zwei Stadtverordneten die gerade noch zur Abſtimmung
anlangten Herr Michel iſt in der Frage zu ſehr Peſſimiſt
der Schaden wird ſich raſch ausgleichen Die Statiſtik wirdſobald ſich das Publikum erſt an die neue Verkauſegeit ge

wöhnt hat feſtſtellen können daß der Straßenbahnverkehr
ſich auf andere Stunden nämlich ſchon auf die Morgenſtunden
verſchoben hat

Es wird namentliche
Abſtimmung

beſchloſſen

Für Uebergang zur Tagesordnung ſtimmten die Herren
Beige Vorchert Borges Bruß Dehne Döhler Emmer

Gerig Gradehand Grecke Grempler Helmecke Hos Hülle
mann Kallmeger Kobe Kühme Lembſer Mekus Meyer
Oſterburg Pritſchow Renner Reuß Scharſchmidt Schmidt
Rimpler Steinbrück

Gegen Uebergang zur Tagesordnung
Beuche Blumentritt Boecke Colberg Daniel Herzau
Herzfeld Höſchele Kobert Michel Probſt Rabe Riediger
Schulze

Ein Name von denen die gegen UAevergang zur Tages
ordnung geſtimmt haben tragen wir im Abendblatte noch
nach da er am Berichterſtattertiſch nicht gleich verſtändlich
war

Das Reſultat war
27 für 15 gegen Uebergang zur Tagesordnung

Die Petitionen ſind alſo ſämtlich im ablehnenden Sinne
erledigt Bemerkt ſei noch ausdrücklich daß Herr Stadtv
Pfautſch für Uebergang zur Tagesordnung
g e r immt hätte er wurde aber kurz vor der Abſtimmung
in dringender Angelegenheit abgerufen

Herr Kapellmeiſter Laber der Dirigent der Wittekindkonzerte
hat kürzlich am 2 Tag des bayeriſchen Muſikfeſtes in Nürnberg
das Tedeum ditigiert Darüber berichtet die Bayr Staats
zeitung Es wäre ungerecht wollte man angeſichts des glänzenden
Erſolges den das Tedeum erzielte nicht auch deſſen gedenken der
das Werk mit hingebungsvollem Fleiß und innigem Verſtändnis
für ſeine eminenten Schönheiten vorbereitet hatte Heinrich
Laber dem Leiter des Lehrergeſangvereins Dieſer junge un
gomein begabte Dirigent iſt auf dem beſten Wege ſein hohes
künſtſeriſches Ziel zu erreichen Die Einſtudierung des Tedeum
ſowohl als die Aufführung von Brahms Nänie der Laber im
ſelben Konzert zu tieſgehender Wirkung verhalf legten davon be
redtes Zeugnis ab ſo daß man dem ſtrebſamen Künſtler für ſeine

zu dert Sache muſikaliſche Zukunft die günſtigſte Prognofe ſtellen kann Daß er

neben einem Löwe in Ehren beſtand das ſei zu ſeinem höchſten
Lobe geſagt

Einen ausgezeichneten Führer du lle hat ſoeben derrührige Verkehrsverein Halle n n ebenſo
präziſer wie überſichtlicher Text auf hoher künſtleriſcher Stufe
ſtehende Jlluſtrationen und eine Darſtellung der wichtigſten
Lebensverhältniſſe in der Stadt ſind ſeine Vorzüge Der
Führer wird ſicherlich unſerer Stadt neue Freunde erwerben

Gleichzeitig hat der Verein eine kleine Broſchüre heraus
gegeben Kennen Sie Halle die einen kurzen Ueberblick
über die Stadt gibt und die Verbindungen zwiſchen Halle und
Leipzig enthält Dieſe Broſchüre wird manchen Beſucher der
Leipziger Ausſtellungen dazu veranlaſſen einen Abſtecher
nach Halle zu machen 4

Gerichtsverhandiungen
Aufgehobenes Todesurteil

S Leipzig 19 Mai Priv Tel Das Reichsgericht hob
heute das Todesurteil das vom Schwurgericht Allenſtein am
11 März d J gegen den Arbeiter Koſtek Jczikowski gefällt
wurde auf Jczikowski hatte am Abend des 16 Oktober
vorigen Jahres den Arbeiter Emanuel Schrank in der Feld
mark Buſch bei Soldau erſchoſſen und beraubt Die Auf
hebung erfolgte weil dem Antrage des Verteidigers auf
Verkagung und Anſtellung neuer Nachforſchungen nach einem
Zeugen namens Michel durch den der Angeklagte ſeinen
Alibibeweis antreten wollte ſtattgegeben worden war

Provinzial Nachrichten
1v Delitzſch 19 Mai Neuer Schützenkönig Beim

geſtrigen Königsſchießen der hieſigen Schützengilde errang ſich die
Königswürde Herr Viehkommiſſionär Gorsler Das Schützenfeſt
erreichte geſtern mit dem Einzug der Schützengilde ſein Ende

n Naumburg 19 Mai Ueberfahren auſge unden
wurde geſtern morgen gegen 4 Uhr auf dem Bahngleis Naum

burgKöſen bei Kilometer 46,6 Arthur Rüdiger Sohn des
Weichenſtellers Rüdiger in Naumburg Michaelisſtr 40 wohn
haft Es liegt Selbſtmord vor

n Neumark 19 Mai Bauten Vom kgl Hochbau
amte ſind Jnſtandſetzungsarbeiten an der Kirche der Neubau
einer Leichenhalle nebſt Keſſel und Kohlenraum ausge
ſchrieben Auch ſoll ein zweiklaſſiges Schulgebäude mit
Nebenanlagen errichtet werden wofür die Koſten auf
35 680,52 Mk veranſchlagt ſind

Wiftenberg 17 Mai Ein Biberbau, Jn früherer
Zeit waren die Ufer der Elbe bekanntlich von zahlreichen
Bibern bewohnt Durch einen rückſichtsloſen und törichten
Vernichtungskampf iſt aber dieſes intereſſante Tier in unſerer
Gegend nahezu ausgerottet worden Nur ganz vereinzelt
führt noch hier und da ein Pärchen an einem verſteckten
Platze ſein ſcheues beſtändig bedrohtes Daſein und türmt ſich
atts abgenagten Aſten und Zweigen ſeine Burg Eine
ſolche Biberburg befindet ſich auch lt Wittenberg Tagebl
unweit unſerer Stadt in der Nähe des Durchſtichhauſes
Leider iſt auch das letzte dieſer Tiere zugrunde gegangen
Das Tier welches dem Ausſehen nach bereits vor mehreren
Tagen verendet ſein mußte lag in unmittelbarer Nähe ſeiner
Burg An den aufgetürmten ſten kann man ganz deutlich

erkennen wie dieſe von den Tieren abgenagt wurden Da
der eine der beiden Biber bereits vor einigen Wochen nach
Zurückgang des Hochwaſfers tot auf der benachbarten Wieſe
aufgefunden witrde ſo iſt nunmehr jedenfalls dieſes eigen
artige Tier leider en aus unſerer engeren Heimat ver
e und dieſe damit um eine Seltenheit ärmer ge
worden

Frankenhauſen 19 Mai Nationale Feier der
Lehrer auf dem Kyffhäuſer Der Kreisverband Sanger
hauſen Eckarksberga des Neuen Preußiſchen Lehrervereins ver
anſtaltet am 18 Juni mittags 1 Uhr eine nationale Feier auf dem
Kyffhäuſer zu welchem alle Lehrer des Regierungsbezirks und der
aänliegenden Bezirke und Bundesſtaaten eingeladen ſind Die
Feier ſoll ſowohl die Erhebung unſeres Vaterlandes vor 100 Jahren
als auch das Regierungsjubiläum unſeres Kaiſers zum Mittel
punkt haben Sie geht aus von dem Gedanken daß in der
heutigen Zeit wo man ſich nicht ſcheut antinationale An
ſchauungen offen zu bekennen der Mitwelt gezeigt werden muß
daß die deutſchen Lande noch treue Männer genug befſitzen die in
glühender Liebe zu Thron und Reich ſtehen Die Feier findet nach
folgendem Entwurf ſtatt 1 Allgemeines Loblied mit Muſik
begleitung 2 Begrüßung 3 Chorlied mit Mußſikbegleitung
4 Prolog 5 Männerchor 6 Feſtrede mit Kaiſerhoch 7 Männer
chor 8 Rede auf Deutſchland 9 Deutſchland über alles
10 Kommers in der Denkmalswirtſchaft Die Männerchöre
twerden von eiſtem Chor von ca 100 Lehrern vorgetragen DerAbmarſch zu der Feier geſchieht 1214 Uhr von der Pentmalewirt

ſchaft

Leipzig 17 Mai Die Briefmarkendiebe ffeſtge
nommen Wie berichtet ſind in der Nacht zum 9 Mai aus
einem Brieſfmarkengeſchäft in der Schulfſtraße eine große Anzahl
zum Teil wertvolle Briefmarken im Geſamtwerte von etwa 2400
Mark geſtohlen worden Bei den von der Kriminalpolizei ſofort
angeſtellten eingehenden Erörterungen lenkte ſich der Verdacht
auf einen 34 Jahre alten Handelsmann aus L rg der Brief
marken zum Kauf angeboten haben ſollte Es wurde feſtgeſtellt
daß dieſem die Marken wieder von einem 37jährigen Händler von
hier angeboten worden waren Schließlich kam man auch noch da
hinter daß dieſer wiederum die Marken von einem vielfach be
ſtraften 23 Jahre alten Arbeiter beziehen ſollte Gelegentlich
einer unter Führung des Kriminglinſpektors abgehaltenen Razzia
wurden neben verſchiedenen anderen ftagwürdigen Perſonen die
des Diebſtahls oder der Hehlerei Verdächtigen feſtgenommen
Es gelang ſchließlich auch nach langem Suchen die geſtohlenen
Briefmarken auf einem hieſigen Bahnhofe ausfindig zu machen
wo ſie von den Dieben in einem Pappkarton als Handgepäck zur
Aufbewahrung abgegeben worden waren

Sport Nachrichten

Renn Depeschen
Rennen zu Hoppegarten 19 Mai 1913

l Nennen 1 St Theobald Plüſchke 2 Reichsanwalt
Keſpar 3 Saul Bleuler Toto Sieg 46 Pl 18 14 14 10

Ferner Vob Fox Dongolg Felſenburg Quodlibet Ahnenſtolz
I Rennen 1 Orinoco Rice 2 Gernot Teichmann

Z Heiligenthal For Toto Sieg 31 Pl 14 17 30 10 Fernet
Vogelfrei Mareus Pacifir Rubel Holofernes

III Renngsan 1 Blod Bulloch 2 Pfirſich II Wäüller

e



rinſchliehlich Unterha

F Otter Lane Toko Sieg 24 Pl 11 10 13 10 Ferner
t Goldbach iche Zeit Scipio Africanuse er e Jra Sheffer 2 Dekameron Müller

3 erk Bleuler Toto Sieg 304 Pl 59 18 23 10gern ere Seit Marzipan Jmporte Villa Miß Quik Seetang

V Rennen 1 Paphyrus Weatherdon 2 Kalchas
Lane 3 Quirl Blados Toto Sieg 32 PI 16 19 58 10

Ferner Don Ceſar Anker Santuzza Hubertus Pindar Livadia
VI Rennen 1 Königsleutnant Teichmann 2 Chutbeh
Archibald 3 Reichsritter Burns Toto Sieg 41 Pl 14

13 14 10 Ferner Mattiakum Pecking Querulo Goldamſel
Veris Kaſſala Quart

VII Rennen 1 Turmfalke Rice 2 Swantewit Shur
gold 3 Animato Fox Toto Sieg 28 Pl 14 13 10 Ferner
Saint Gabriel Komet

Detfzte Depeſchen
Die Abreiſe des engliſchen Königspaares nach Berlin

London 19 Mai
Der König und die Königin haben heute abend 6 Uhr die

Abreiſe nach Deutſchland angetreten Der Prinz von Wales der
Herzog von Connaught Prinz Artur von Connaught Prinz Lud
wig von Battenberg Sir Edward Grey und Sir Edward Henry
waren zum Abſchied am Bahnhof erſchienen

Noch immer kein Friede
London 19 Mai

Sir Edward Grey hat heute im auswärtigen Amte die Mehr
zahl der Friedensdelegierten empfangen Wie das Reuterſche
Bureau erfährt herrſcht in diplomatiſchen Kreiſen noch große
Ungewißheit darüber welcher Weg für den Friedensabſchluß ein
geſchlagen wird Es iſt vorläufig keine Ausſicht dafür vorhanden
daß die Verbündeten bereit ſind die Friedenspräliminarien in der
gegenwärtigen Form zu unterzeichnen

Vermißt

Kiel 19 Mai
Vier Einjährige und vier Seeſoldaten von der dritten Kom

pagnie des erſten Seebataillons find von einer Segelpartie die ſie
geſtern nachmittag in See unternahmen bisher nicht zurückgekehrt
und bei dem ſtürmiſchen Wetter wahrſcheinlich verunglückt Die
Kreuzer München und Magdeburg ſowie S M S Württem
berg und Pelikan und einige Torpedoboote ſind auf der Suche
nach den Vermißten

Studentenkrawalle in Wien
Wien 19 Mai

Am Sonnabend fanden in der Univerſitäts Aula zwiſchen
Deutſch nationalen und zioniſtiſchen Studenten Zuſammenſtöße
ſtatt die ſich heute wiederholten Es kam zu Schlägereien wobei
die Polizei eingreifen mußte Zahlreiche Verletzungen ſind dabei
vorgekommen

ece mz
Frankreichs Heeresſorgen

Paris 19 Mai
Jn der Kammer hat der Kriegsminiſter den Geſetzentwurf

eingebracht in welchem ein Kredit von mehr als 400 Millionen
Franks für die Einbehaltung der Jahresklaſſe von 1910 gefordert
wird Murren auf der äußerſten Linken Jaurès ruft Mit
welchen Mitteln Der Geſetzentwurf wurde an eine Kom
miſſion verwieſen

Beginn der franzöſiſchen Flottenmanöver

Toulon 19 Mai
Die alljährlichen großen Flottenmanöver haben heute vor

mittag begonnen

Dermiſchte Drahtnachrichten
Charlottenburg 19 Mai Vier Kanaliſationsarbeiter ſind

geute nachmittag in einem Rohr der Charlottenburger Kanali
ſation erſtickt Als die Arbeiter die gegen 3 Uhr in das Rohr
eingeſtiegen waren nach längerer Zeit nicht wieder zum Vorſchein
kamen rückte die geſamte Feuerwehr unter Führung des Brand
direktors Barth aus um ſie herauszuholen Die Arbeiter konnten
jedoch nur als Leichen geborgen werden

Leutkirch 19 Mai Der 20jährige Raver Grainer hat ſeine
84 Jahre alte Großmutter in Mühlberg ermordet Nachdem er
die Leiche zerſtückelt hatte überfiel er ſeinen von der Arbeit heim
kehrenden Großvater im Walde und verfetzte ihm einen Stich in
den Hals Das Meſſer brach ab und blieb in der Wunde ſtecken
Der alte Mann dürfte mit dem Leben davonkommen Der Mörder
iſt verhaftet worden und hat die Tat bereits eingeſtanden Als
Beweggrund gibt er an daß er Geld gefordert habe ohne welches
zu erhalten

e

Oaffaentlicher Werterdiand
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 19 Mai 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Das Tief hat ſich über dem Nordmeer zuſammengezogen
es reicht mit einem flachen Ausläufer nach Südoſten Von
dem hohen Druck im Südweſten iſt ein Keil nach Deutſchland
vorgedrungen Der Einfluß des Tiefs nimmt weiter ab

Witterungsausſicht für den 20 Mai
Veränderliche Bewölkung etwas wärmer geringer

Regen ſchwacher weſtlicher Wind

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

21 Mai Bewölkt ſchwülwarm Neigung zu Gewitter
22 Mai Bewölkt teils heiter mäßig warm
23 Mai Kühler normal bewölkt
24 Mai Angenehm wolkig mit Sonnenſchein ſpäter ſtrichweiſe

Gewitterregen

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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702 6 17 31 826 78 91 029 283047 160 69 319 23 46 431 1000 s0
501 768 s0 8668 29202 333 1000 500 3 962

3000s5 6500 34 159 74 220 1000 4653 643 665 684 31016 1000
97 444 6510 29 765 661 849 32011 49 81 120 203 88 1000 653 441 61
66 550 608 889 33052 1000 102 212 397 491 1000 99 677 94
1000 766 868 500 s85 90 905 33 74 34417 63 568 797 816 350650

108 42 658 254 868 421 34 70 562 696 756 36583 37034 121 600
888 492 501 40 48 6500 97 625 1000 39 48 1000 797 1000 848
977 38028 3000 169 243 92 98 485 670 6500 706 850 923 42 39038
63 8383 80 95 490 585 716 81 898 9309 n40109 88 462 6508 663 8000 768 74 831 41081 336 42 78 985

500 578 84 676 500 97 748 915 650 42239 62 5683 601 722 848 927
38 43190 820 26 563 629 786 88 902 70 44264 307 1000 20 612
764 45080 84 332 462 577 723 27 43 99 46118 234 679 886 900
11 47061 144 234 412 27 1000 527 657 832 500 s6 500 38 68
083 48065 294 415 42 518 699 841 49043 61 443 61 681 1000
798 09 834 51

50005 102 80 92 245 88 822 558 98 670 686 51013 124 212
365 515 621 723 27 873 87 916 500 87 52006 239 569 73 608 963
81 6500 53100 231 40 412 ſ5000 613 55 54024 142 234 400 500
89 48 79 690 704 55041 274 88 312 500 516 883 3000 88 916
71 1000 56185 1000 389 409 585 740 1000 62 868 57052 274
80 5657 668 729 53041 159 82 867 898 59283 417 6598 609 62 96 742

60127 7 262 1000 648 o05 G1012 500 204 357 433 54 542
95 775 79 62026 38 106 500 18 19 62 319 408 6834 3000 90 921
68 63028 834 457 86 1000 582 6500 701 99 848 89 913 70 80
64037 193 473 644 719 65036 89 194 223 475 89 6524 43 701 819
907 66005 239 141 657 80 626 713 1000 805 651 1000 974 67037
180 88 210 90 404 94 501 18 79 983 1000 708 31 74 907 68149 600
17 59 85 98 1500 758 851 69115 2983 1000 98 307 44 684

760067 80 166 227 665 479 1000 90 642 69 936 83 71028 600
83 111 214 61 393 659 90 72053 6549 643 716 843 3000 73142 88
600 270 500 480 89 587 99 625 31 87 60 80 824 29 957 74191 o9

219 383 657 7687 968 84 75105 208 462 538 652 1000 86 774 877
900 6 19 76 76085 75 199 422 420 665 737 77023 42 76 129 765 232
565 370 449 1000 82 816 78085 116 207 862 468 91 718 817 E00
79106 350 491 509 29 67 97

EoOooo 198 2683 1000 311 459 78 656 1000 811 50 81125
82078 79 161 876 9832 97 83021 65 178 253 332 71 82 585 687 707
o 69 8583 995 840165 107 600 218 52 71 450 869 910 81 85020 3000
68 295 359 442 54 594 1000 812 88 909 59 86006 28 142 281 581
910 87069 123 95 466 617 760 834 64 912 1000 17 88042 417 6537
98 e r 89167 246 335 90 408 612 500 602 4 283 26 737 915
926 6500

90188 270 87 88 318 4165 1000 656 70 797 849 91070 79 167
144 402 18 994 920683 81 2650 314 82 46 508 89 6585 89 707 8 62 968
938018 47 109 201 64 464 534 70 87 748 876 94029 37 233 68 804 717
69 826 908 42 95141 346 485 588 690 784 96014 172 86 221 52

1000 567 440 44 682 621 891 920 1000 97007 42 64 129 2665 868
609 708 98041 238 50 868 1000 550 707 818 27 9838 99358 404
12 14 69 98 664 789

196040 101 1500 829 484 588 737 807 32 101167 276 81 317 67 429
57 500 688 664 786 102171 88 248 690 712 103020 80 88 440 417
58 80 564 91 780 9283 1000 104116 484 93 524 89 500 641 70 717

600 868 105083 886 478 83 569 726 86 880 6947 1606046 63 306 547

8 Ziehung 5 Klasse 2 Preussisch Süddeutsche
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 19 Mai 1913 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind zwel glelch hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den belden

Aptellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Nachdruck verbotenOhne Gewähr
76 230 70 386 670 702 4 842 901 14 1126 295 414 83 1000

696 758 59 912 209409 174 91 519 500 60 500 76 645 59 720 933
3004 21 88 161 4198 292 316 1000 61 427 789 820 76 941 1000
5161 2665 340 3000 422 87 510 685 727 30 825 6042 145 350 464
592 658 712 860 1000 7040 142 387 441 91 580 600 37 8016 90 342
93 490 505 625 95 833 909 80 500 9046 209 36 48 50 500 415
17 601 769 904 57

10058 490 500 107 17 25 288 6309 45 85 500 776 956 11010
14 1000 70 148 296 564 91 688 852 1000 61 87 500 998 12106
313 404 516 18 13034 500 91 163 76 208 41 1000 318 77 661 955
14085 122 57 1500 64 77 396 495 506 646 15131 99 260 580 795
816 65 83 992 16128 3000 398 664 809 920 90 1000 17489 3000
518 77 83 500 629 74 947 18072 260 77 312 434 64 505 500 680
19213 99 308 676 714

20219 68 411 55 622 827 84 500 938 94 21244 350 76 519
67 84 619 37 500 22020 1000 172 1000 439 506 78 682 83
23086 194 883 644 900 13 51 73 24001 2283 30 35 300 857 25064
310 17 417 28 582 779 849 75 98 978 26160 254 405 35 99 646 789
807 94 969 27036 289 465 607 65 751 73 95 823 28058 1653 321
60 6594 500 621 813 931 68 60 69 29183 96 330 480 508 41 64 834
o65 3000 99

30007 215 93 3000 95 369 414 834 44 87 500 31335 43 59
417 59 579 601 657 780 32141 61 79 327 92 462 630 729 46 77 828
600 909 500 57 33304 39 487 589 742 96 802 5 31 917 34138 87

226 85 337 473 827 74 910 35063 105 480 510 641 73 500 907 66
36175 308 8000 414 19 32 699 732 500 70 37047 48 170 78 3868
430 1000 77 81 524 62 89 855 61 333516 44 418 45 568 809 40 871 97
955 1000 75 1000 39080 265 71 381 410 626 827

40052 1000 296 816 433 523 58 834 627 86 500 743 868 90
41060 111 270 500 468 533 64 77 645 759 55 867 956 42121 272 79
386 535 644 3000 s80 99 860 71 43025 641 910 76 444095 192 412
646 911 45441 63 46012 180 504 646 61 875 983 47113 226 51 54
81 354 62 425 26 662 82 96 780 500 311 919 35 48039 71 500 292
309 40 430 500 594 607 24 724 28 59 855 96 909 72 500 49008s
39 155 202 76 562 82 68565

50016 50 80 1000 234 372 566 808 22 29 957 51040 60 330
955 72 52053 68 262 422 36 40 549 53179 205 61 420 570 99 793
650 970 54004 30 81 87 203 14 64 94 874 1000 534 99 694 870 965
1000 55266 304 7 74 77 444 708 58 56232 301 412 500 546 761

800 57000 138 500 307 479 501 1000 725 876 1000 935 65 500
58037 144 3000 465 493 863 59116 91 3783 316 19

60064 107 83 293 444 574 749 62 72 904 9 32 61105 210 80 312
66 615 709 s00 30 895 918 62044 467 6549 77 319 58 1000 9831
63046 142 3000 68 498 660 66 90 958 79 60000 64009 48 104 12 38
467 551 867 65112 39 500 258 354 474 799 804 41 953 66038 45
173 206 542 59 642 819 45 937 67043 154 372 80 500 539 604 48
1000 756 63 904 1000 53 63029 92 430 567 79 607 93 744 806 63

69203 82 87 89 352 433 598 670 1000 75 731 881 939 67
760018 47 163 418 40 633 35 670 725 815 83 94 71004 146

86 233 315 469 552 696 714 25 851 72122 243 3065 470 79 6514 717
62 3000 950 73264 82 421 506 774 93 74021 91 158 86 96 3368
1000 75 454 6526 630 1000 41 804 23 75046 96 129 264 590 e31

92 711 76167 254 647 827 77060 500 114 1000 35 300 452 6853
30 78003 46 334 1000 636 42 769 837 46 79058 96 234 410 92 687
636 59 733 45 826

80043 324 66 5000 69 543 878 9837 81159 326 500 480 560
707 987 2006 1000 170 2165 23 69 93 413 752 911 83108 16 56
72 77 282 456 654 708 24 46 813 27 78 3000 8340099 137 650 403
509 46 90 600 671 91 702 600 860 500 85108 50 226 15 63 306
10000 10 500 24 434 46 83 94 6503 603 39 784 868 942 6500 88

172 450 674 625 881 962 87019 139 486 6515 67 667 754 87 944
880537 500 207 43 215 58 660 665 923 66 84 839076 6511 67 668 9209

90216 493 733 91167 438 3000 671 890 932 56 920165 44 292
348 429 964 1000 93081 85 121 79 411 3000 32 99 731 94410 502
688 766 901 81 94 95351 419 577 82 874 990 96302 667 500 761
901 87 97011 40 295 536 500 645 956 737 834 966 98104 9 67 461

76 6516 35 1000 741 99016 36 43 1000 131 286 316 423 63
600 641 764 834 949

100012 217 72 400 7 22 e77 601 994 101083 86 270 331 36
435 714 940 1025904 ſ6500 26 44 126 643 715 1000 947 103340 422
862 104010 609 36 600 80 906 234 692 600 623 57 726 6873 941

1056016 1090 07 166 440 64 471 67 624 607 989 106216 64 66

70 82 804 936 86 109008 46 112 281 440 645 871 o8 o80 1000
1101s8 218 47 891 6540 1000 667 78 811 608 1

112232 49 78 657 797 940 51 113202 818 431 660 784
114007 21 64 107 6500 228 600 341 6518 840 115248 51 94 894
494 1000 743 500 66 600 831 116007 110 8109 951 62 11
s00 180 99 265 449 528 118167 498 500 511 68 600
3000 119014 67 142 808 8000 561 630

120190 388 465 93 518 121104 268 1000 531 600 662 69
83 8000 7860 6500 963 81 86 122094 186 229 6500 429 89 617 849
902 123122 207 12 474 99 515 648 728 897 917 98 124130 281 368
469 622 97 7065 88 91 92 825 74 908 91 125015 220 86 548 610 941
42 126028 500 73 156 261 4098 672 82 961 127017 98 252 325 403
646 51 66 661 74 1282483 867 690 799 800 129013 119 835 1000
918 69 74 94

130212 430 632 42 57 734 85 94 878 96 967 131064 118 217
351 96 6566 132201 888 544 6500 615 25 889 911 133084 248 362
514 500 600 61 68 2237 72 76 880 134171 254 350 507 500 847
135144 279 329 835 600 431 50 97 1000 611 46 610 43 903 1500
136047 166 236 ſ600 89 317 429 78 3000 662 715 889 1000 137006
600 1665 252 340 779 991 138447 508 99 667 784 861 938 139002

132 1000 368 637 786 8650 95
140666 73 500 199 215 442 500 540 660 874 96 910 141283

364 561 628 142034 133 276 472 857 143044 71 274 377 900 144337
40 653 777 875 908 43 83 89 145098 168 1000 90 6500 409 88
1000 47 57 620 762 500 954 80 146140 58 1000 96 822 85 ſ600

470 78 504 711 838 147037 131 70 418 622 30 82 88 96 748 73 847
84 948 143114 23 96 889 422 6567 1000 750 889 500 o09 149140
203 30 66 387 485 849 97 1000 981 94

150016 106 82 402 1000 265 6567 762 86 851 992 151161 202
46 62 330 57 476 500 70 88 604 709 833 152190 226 57 313 22 69
511 3000 734 153073 161 ſs00 866 429 49 956 500 65 154033
62 97 167 202 98 311 88 426 794 811 155044 55 427 545 861 68 978
82 156060 152 224 69 570 675 772 937 42 157050 105 201 309 415
500 s81 41 636 46 772 803 153267 69 96 308 33 51 70 482 538 61

66 618 748 61 159122 273 873 76 98 426 6578 500 633 57 721 856 930
160042 111 67 90 247 3651 440 502 6655 87 815 956 161124 231

36 76 98 300 8000 57 66 1000 412 658 99 604 23 162031 149 54
523 644 754 888 908 74 163149 232 372 89 432 680 690 772 75 917
1500 83 164229 61 511 678 792 988 165076 350 448 72 1000 642
58 841 990 1 3 310 28 84 570 606 731 821 831 167193 211 1000
847 95 946 8002 430 34 46 6565 3000 762 997 169021 163 240
315 26 76 6546 807 76

170046 193 251 83 1000 s19 6595 909 171322 48 805 10
172049 166 8385 500 437 500 667 90 1000 700 24 909 173013
256 419 702 68 61 1000 941 87 1000 174163 508 654 175008 621
718 69 940 176268 529 62 458 6503 47 55 702 1000 68 943 177078
108 611 500 65 96 760 846 55 178074 339 632 778 836 500 90
984 97 179011 312 462 552 673 813 14 65 966

1860032 132 270 857 446 181075 189 380 ſ3000 433 52 530
671 97 8000 731 182008 45 164 202 33 4665 78 628 36 803 600 22
27 1000 183094 114 260 310 72 432 501 47 663 69 785 3000 611
36 37 70 967 1000 1840638 8310 1000 683 528 679 99 831 909
135002 244 45 307 19 87 493 714 953 186035 97 219 330 78 81 501
45 95 705 70 876 187012 500 22 34 124 231 80 870 ſ600 924
188438 72 633 97 663 815 66 3000 931 189090 168 81 1000 208
42 405 592 6656 765 877 932 1000 78

190033 566 685 96 1000 890 3000 974 93 95 191018 600
296 321 463 500 770 829 192166 90 405 600 37 5265 73 6096
193188 217 532 630 864 903 75 1940083 327 91 77 927 195120
216 305 82 411 1000 57 6565 638 35 926 39 196007 238 427 66 501
39 52 652 69 731 865 500 66 950 86 197106 349 446 659 728 804
945 95 1983007 34 123 68 355 83 457 501 846 49 971 199622 3000
665 99 823 50 81

200133 298 371 75 492 97 500 556 641 62 828 80 201015 98
121 26 85 493 623 47 68 66 7655 77 202237 42 70 456 702 64 8851
500 203026 121 277 370 504 600 1000 49 910 204076 146 237

76 450 59 657 62 787 205119 258 426 31 738 500 990 206293 3485
93 449 55 8283 207080 171 227 34 60 766 97 932 2083010 277 633 938
94 209077 ſ6500 80 1000 600 90 760

2160000 126 76 242 62 3898 844 912 72 211472 546 840 48
1000 78 212336 653 54 59 500 477 500 6519 681 87 ſ600 701 44

652 810 213100 21 352 68 421 535 40 710 500 47 963 89 214238 81
410 739 49 816 1000 938 44 50 2151083 332 500 411 78 619 901
216343 867 60 ſs00 948 217002 77 122 226 361 1000 617 902 61
218017 148 342 410 6665 875 1000 981 97 219048 1650 70 232 3265
463 531 52 1000 65 676

220486 98 668 767 221102 63 261 85 806 222310 48 ſ800
598 670 500 223009 1000 136 77 307 409 636 682 856 940 224046
72 140 863 94 419 39 5838 76 666 810 85 1000 946 ſs00 225027 28
60 90 105 362 449 68 86 647 48 717 30 48 58 99 986 500 226001
86 500 02 127 808 25 424 59 688 7638 802 500 283 962 227277
856 88 500 498 560 925 228119 286 319 84 428 68 6570 661 984
229001 83 240 469 97 508

230322 48 666 23 1088 111 92 208 72 80 91 466 624 871 8500
232067 207 42 500 321 432 615 72 817 49 2330609 171 76 465
668 736 902Im Gewinnrade verblleben 2 Prämlen zu 900000 M 2 Gewinne

z a

zu 200000 23 zu 100000 2 zu 75000 2 zu 80000 4 zu 50000 4 zu
40000 16 zu 80000 28 zu 165000 60 zu 10000 160 zu 65000 2054 u
3000 4252 zu 1000 65762 zu 600

360 530 749 872 905 107214 358 606 91 1000 92 743 894 1000
108310 421 600 77 732 95 1099037 42 190 347 478 5652 669 908

116031 550 51 672 705 802 8 111300 77 467 500 510 876
971 112212 341 409 680 808 959 113378 462 6550 1000 731 811
958 69 114068 500 178 356 1000 467 789 804 917 1000 115002
45 181 208 29 49 86 345 558 1000 71 500 646 84 971 116054 84
154 283 364 406 8 650 500 734 873 117309 6579 748 56 89 912 68
ſ6000 118010 130 45 213 1000 315 30 423 6653 687 746 76 6500
119112 223 46 479 893 944

120052 6500 229 61 319 47 722 500 121099 174 94 362 411
679 97 912 73 122039 205 14 362 620 968 95 123072 101 67 208 10
11 70 88 98 332 500 416 97 520 781 888 901 500 124193 3000
226 314 70 404 667 747 600 822 922 125006 101 44 72 93 288 89
416 79 93 636 975 126189 228 677 94 853 69 72 1274738 1000 579
650 70 784 834 56 902 128009 107 543 46 725 69 500 814 23 2
129325 4665 500 591 699 3000 754 821

130085 102 89 546 95 131208 456 519 500 70 618 722 944
61 132121 52 765 346 86 1000 424 88 525 956 133012 62 120 232
36 405 45 680 772 818 954 134145 270 394 428 638 48 3000 64
640 887 939 72 135060 159 578 136080 153 306 71 1000 408 87
894 935 8000 137216 87 93 471 677 706 16 656 956 74 3000
138028 91 174 85 454 934 139021 276 362 82 427 645 63 66
723 51 61140005 500 s36 62 500 84 177 677 748 844 1000 141018
79 320 454 523 621 62 703 56 1000 801 100003 3 90 978 142216
407 608 708 1000 851 925 1000 80 143074 105 42 249 80 507 33
733 8000 812 48 1000 144000 6 34 46 500 88 151 65 365
89 488 91 548 662 500 706 88 500 145164 268 336 425 71
858 8000 933 83 146087 274 366 84 500 596 985 94 1470236 334 474 504 29 148041 277 85 300 24 6551 1000 68 698 1000
964 149025 74 86 96 440 596 617 719

150036 92 11000 174 84 220 23 499 542 827 73 909
1000J 52 108 16 271 444 718 30 923 70 152019 65 67 161 420 77

507 20 88 666 93 724 52 153113 244 378 686 96 839 88 903 154
501 17 50 698 762 975 155204 885 6517 60 601 156422 5657 728
63 157030 151 9 226 529 643 743 46 1583191 306 550 600 21 500
740 891 1590094 103 269 339 5665 688 712 500 29 49 879 915 3

160047 289 601 8000 65 73 161012 140 340 685 792 890 e 37
87 162117 36 249 500 476 547 916 163291 484 660 624 68 733
g33 904 81 1642657 1600 77 316 69 471 501 41 750 64 908 1
313 528 53 678 fsoo 825 94 166120 313 500 87 476 646 714 765

500 76 1000 167270 416 47 5090 736 8343 69 944 95 168018
423 43 502 648 83 726 807 943 56 169056 108 36 537 62 611

170000 91 212 467 535 90 835 500 902 17 1082 88 164 e
622 3000 61 713 40 837 957 172031 772 834 1000 173024 1 77
105 314 40 ſ1000 454 635 1000 682 748 75 904 62 174034
ſfs00 38 148 3590 459 505 175160 70 256 79 562 606 45 742 3
176055 500 682 726 40 843 58 916 177049 60 116 26 500 33
269 90 350 572 r 65 178220 443 50 6540 68 647 708 842
179018 431 632 500 157799 124 31 503 81 717 912 16 181012 1000 265 8 37
65 74 505 710 622 o086 182168 61 509 951 183042 99 121 94,26 z
316 1000 43 442 69 506 21 1000 784 823 500 979 90 184079
91 368 566 500 922 92 ſ1000 185245 300 414 51 3000 560 7
729 186084 1000 86 480 96 529 63 1000 691 756 137129 500 F5
225 52 526 6500 678 760 70 800 896 952 133323 418 690 705 9
96 139007 80 108 19 41 207 627 674 736 611 95190164 486 500 502 88 673 785 927 191100 431 767 e51 7
192023 250 3000 98 1000 305 43 92 660 783 891 914 193078 3
463 552 765 823 968 194038 263 371 78 499 613 70 784 921 1 so
25 110 302 80 412 30 6009 13 940 196002 452 646 78 95 5
500 197026 z t 5 h s 494 626 80 1990
177 478 682 641 500 717 36 5200062 769 103 407 640 760 lu060 2010083 1000 10 lwoe l

360 73 90 92 442 551 1000 798 867 202032 79 80 200 366 425 75
77 203086 37 1000 1090 273 85 300 19 485 89 632 647 64 710 9
67 062 204039 6500 359 611 ſs00 705 18 88 50 205028 500 z
245 73 318 441 70 8009 91 3000 206042 88 115 65 2651 316 492 3
fs00 668 207011 472 620 842 500 953 208060 111 464 96 668
590 209139 656 76 200 304 500 53 451 90 528 716 77 869 938 o

210042 314 496 561 704 211172 474 375 500 559 626 64 333
990 212078 s00 168 241 600 562 808 213068 405 611 i
214191 312 25 640 95 621 45 4656 90 996 215076 148 96 500 43
606 500 46 836 216014 33 1092 241 56 93 500 359 593 7265 944 5
81 217017 202 413 6531 38 612 14 24 92 737 962 218034 500 201 5
38 300 88 604 17 762 71 800 670 3000 219263 92 344 600 510
739 920220068 141 43 62 280 624 500 93 622 980 221109 68 466 637
28 222076 100 9 88 51 77 8000 285 726 8000 651 822 84 940 5
223805 486 609 24 776 963 84 224349 86 468 76 600 528 651 77
515 62 918 44 223108 29 47 70 16500 208 328 ſscoſ 73 6500 325
677 659 766 226024 79 140 91 243 369 1000 523 628 708 878 848
96 227364 1000 468 05 907 1000 83 865 916 228030 147 68 70
494 775 600 821 967 229006 14 16 106 3409 476 671 8000 744

816 23 1000 64 i poc 232 427 231017 402 85 686 730 656 232236 96 414
678 1000 746 600 844 969 94 233269 378 640 780 96 9682 6
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Bank für Hamelel uneci Inciustrie Darmstädter Bank Wiliale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenr 192 Millionen Mark
und sehleslscher fein 76 195 mittel 165 175 gering

Vermiſchtes
67 Opiumpflanzer verbrannt

London 19 Mai Wie die North China Daily
ws aus Sentſchaurin im Weſten der Provinz Hun an

aet wurde am 1 Mai eine Abteilung Soldaten dorthin
Tiſandt um ſämtliche Mohnkulturen die zur Herſtellung
n O p i um angelegt waren zu vernichten Die Land

Fute und deren Arbeiter widerſetzten ſich dem Un
gefähr 100 Bauern hielten in einem Tempel eine Verſamm
lung ab um die Situation zu beſprechen Jnzwiſchen hatten
die Soldaten das Gebäude umringt und ſteckten es an allen
vier Ecken in Brand Ein Augenzeuge berichtet daß
67 Perſonen in den Flammen um gekommen ſeien

Erſtürmung des Garrick Theaters
Ein amerikaniſcher Jmpreſario namens Hanſon der das

guſführungsrecht des neuen Werkes Cröfus von Heinrich von
Rothſchild für England erworben hat und es im Garrick
Theater in London am nächſten Donnerstag herausbringen
wollte geriet gelegentlich einer Probe mit den Mitwirkenden in
Streit und wurde aus dem Theater verwieſen Am Tage darauf
kehrte er jedoch mit einem Pachtvertrag über das
Theater zurück und begann nun alle Angeſtellten zu entlaſſen
die vorher gegen ihn aufgetreten waren Während der Jm
preſario kurze Zeit vom Theater abweſend war gelang es ſeinen
Gegnern in das Gebäude einzudringen und die Tore zu ver
varrikatieren Hanſon engagierte nunmehr auf der Straße zwei
Dutzend Leute mit denen er das Theater erſtürmte Seine
Widerſacher mußten ſich auf die Straße flüchten wo der Kampf
fortgeſetzt wurde Jetzt miſchten ſich Polizeibeamte ein und
trennten die Streitenden gewaltſam Die Angeſtellten Hanſons
bewachen Tag und Nacht die Eingänge des Theatergebäudes
Die Vorbereitungen zur Aufführung des Cröſus wurden vor
läufig Moeſtelit Herr von Rothſchild hat richterliche Entſcheidung
beantragt

Der Bürgermeiſter in der Fremdenlegion
Trömel fühlt ſich ſehr wohl

Mehrere große Pariſer Blätter bringen lange Be
richte aus Oran über die Affäre Trömel General
Archinard der Jnſpekteur des 19 Armeekorps von Al
gerien der am Freitag in Saida eintraf ließ ſich Trömel
vorführen und vernahm ihn ausführlich Trömel beſtritt
die ihm von mehreren deutſchen Blättern zugeſchriebene Ab
ſicht die Legion zu verlaſſen Er werde gut behan
delt und fühleſich ſehr glücklich Es ſei auch nicht
wahr daß er habe deſertieren wollen Er erzählte daß er
ſeinerzeit den Dienſt in der deutſchen Armee infolge einer
Beinverletzung die ihn dienſtunfähig machte quittiert habe
Widerwärtigkeiten politiſcher Natur 7 hätten ihn ſodann
beſtimmt Deutſchland zu verlaſſen Auf die Frage eines
ſeiner Vorgeſetzten weshalb er ſein Soldatenhandwerk lieber
in der franzöſiſchen ſtatt in der deutſchen Armee wieder g
genommen habe gab Trömel ausweichende Antworten Er
verſichert jedoch er habe mit ſeiner Gattin lange ſeine
Abſicht in die Fremdenlegion einzutreten beſprochen und
dieſen Entſchluß auch mit Zuſtimmung ſeiner Frau ausge
führt nachdem er Gattin und Kinder verſorgt hatte Trömel
fuhr dann fort

Jch habe Deutſchland verlaſſen und gedenke auch nicht
wieder zurückzukehren um ſo weniger als ich in Paris
Marſeille und ſchließlich in Saida von groß und klein nur
mit Wohlwollen und Achtung aufgenommen wurde Wie
weit beſſer iſt doch das Los der Legionäre im Vergleich zu
dem der deutſchen Soldaten Hier herrſcht väterliche
Diſziplin der Soldat beſitzt große Freiheit und wird auch
veit beſſer ernährt a ie Sol i iande 5 h ls die Soldaten in meinem Vater
t Trömel hofft daß er bald in die Reihe der Unteroffiziere

gelangen und bald nach Marokko kommen werde Er will
et gute Aufführung und ſoldatiſche Eigenſchaften ſich eine
ernſthafte militäriſche Karriere ſchaffen um ſodann ſeine
zaturaliſation in Frankreich zu verlangen Ob er ſeinen
ntlwü nicht bedauere Der ehemalige deutſche Offizier

Derre t tgegignge exiſtiert nicht mehr es gibt nur noch einen
c enär Tunze Beſonders gefällt es mir daß hieraiſchen Offizieren und Soldaten nicht der hochmütige Ab
n herrſcht wie in Deutſchland Beil der Legion bildet
u eine einzige große Familie Na na Trömel
e ärte noch einmal Jch bin feſt entſchloſſen bei der

gion zu bleiben Jch ſage es bei vollem Bewußtſein und
a thtütig und glaube nicht daß ich wie ein Verrückter aus

Said erat Archinard hatte noch vor ſeiner Ankunft in
ſtand rei Stabsärzten den Befehl erteilt Trömels Geiſtes

Trömel zu beobachten Der Bericht der Aerzte lautet daß
ariſe geiſtig und phyſiſch vollkommen geſund ſei Die

Schrft Blätter behaupten daß irgendwelche diplomatiſchen
wurden auf Freilaſſung Trömels bisher nicht unternommen

on

Di edieſer Ueinſte Stadt Deutſchlands Zu den verſchiedenen unter
wöchte San hriſt gebrachten Notizen ſchreibt uns ein Leſer Jch
in Würſt nen noch mitteilen daß auch die Stadt Zavelſtein
erg in wen unter 300 Einwohner beſitzt nämlich 292 Fürſten

Von den aldeck mithin die viertkleinſte Stadt Deutſchlands iſt
1000 Ein etwa 2350 deutſchen Städten haben ca 150 weniger als
lehteren hner und 13 weniger als 500 Die Reihenfolge der
21d 2 if nach der Volkszählung 1910 1 Hauenſtein i Baden
z Javelſtein i Württemberg 292 3 Fürſtenberg i Baden

4 Fürb Ve Fürſtenberg i Waldeck 335 5 Neufreiſtett i Baden 338

d rnecke i Wü er76 Württemberg 371 7 Staden i Großherzotum HeſſenVaden Li berg i Großherzogtum Heſſen 403 9 Blumenfeld i
hetgo 10 Teichel i Schwarzb Rud 455 11 Hering i Groß

Heſſen 456 12 Waldeck i Waldeck 482 und 13 Lagow
477 burg 495 Bezüglich Kloſterwald in Hohenzollern
ilecen Wohner iſt es fraglich ob dies eine Stadt oder ein Martt

en iſt Jch halte es für letzeres

Dr H M
mee mär

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Teleobonischer Berlcehs der Sasale 2ig
3 Uhr 10 Minuten Kredit 197,50 Disconto 183,62 Deutsche

Bank 246,50 Türkenlose 165,50 Lombarden 27,88 Canada 235,51
Laurahütte 171,75 Bochumer Guss 217,75 Gelsenkirchen 185,62
Harpener 195,62 Deutsch Luxemburg 162,37 Phönix 263,88
A G 244,75 Hamburger Paketfahrt 146,37 Nordd Llovd
124,12 Hansa 310,25 Tendenz Fester

Am Kassamarkt notierten höher Freund Masch 2 Kappel
Masch 6 Kasseler Federstahl 4,25 Linke Hofmann 2,10 Rhein
Metall Akt 2 Bamberger Mälzerei 3,75 Deutsche Waffenfabrik
10 Akkumulatorenfabrik 3 Lindener Weberei 2 Ver Glanzstofi
Fabr 10 Anilinfabrik 2,25 Elberfelder Farben 2,25 Köln Müsen
4 Märk Westfäl Bergwerk 2 Loewe Co 2 Paucksch Vorz
Akt 4 Rhein Nassau 2,50 niedriger Julius Berger 3,75
Schultheissbrauerei 2 Adler Fahrrad 2,25 Daimler Motoren 2,75
Excelsior Fahrrad 2,10 Kirchner Co 3,75 Leipziger Werk
zeug 4,50 Schwartzkopff 2 Deutsche Gussstahl Kugein 25
Silesia Emaillierwerk 2 Stoewer 2,40 Vogtländ Masch 5,50
Deutshe Gasglühlicht 16,25 Naphtha Prod Ges 2 Nordd Stein
gut 2 Schalker Glas 3,75 Köln Rottweil Pulver 6 Vogtländ
Tüll 2,60 Höchster Farben 5 Riedel 2,80 Baroper Walzwerk
3,75 Concordia Bergbau 3 Thale Aktien 2,10 Geisweider 50
Hoesch 80 König Wilhelm 5,60 Königsborn 2 Mülheimer Berg
werk 3 Schulz Knaudt 2 Gebhardt König 4 David Richter 3
Kvffhäuserhütte 3,75 Kronprinz Metall 2 Königsberger Zellstoff
2,50 Nordd Eiswerke Akt ,25

Berlin 29 Mai 49 Badisehe Staats
Anleihe 08109 unk 18 97 72 B 40j Bayrizehe Staats An 97 70
49 Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 98 106 4 Scohwarz
burg Sondershansen 3 Wurttemb Staats Anleihe 81 83
84 90b 3 Komeruner Eisenbahn Antefle 3 DeutsehOstofrikanisohe Sehnldversehr gar 89 10 G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 97 00 G
3 Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 10900 97 08 09 95,80b 409 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 Nordbäuser Staät Anlethe
1008 unke 1919 4 Quedlindurger Stadt Anleibe 1903 unkK
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 95 5 G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 97,90 G 3 Oesterreichisehe Nord
Westbahbn Obligationen 1874 Konv 4 Deutsche Solvay
Werke i Elbertelder Farban unk 1917 102 50 B FeltenGuilleaume Lahmeyer 03 03 97 270 G Vereinigte Lausitaer Glas
bütten 371,00b G

Longoncr Börse vom 19 Mai Es notierten Engl Kopvsols
75,91 Rio Tinto 78,00 Geduid 1,24 Goldfields 2,85 Stoel eom 61 12
Stese prets 109 00 Rand Mines 99 Anaconda 75 Eastrand 2,34
Ohartered 15 Aurora West 0,20 Cinderella Cons 0,68 Johannes
burg Goldüoids 0,18 Van Ryn 87 Albus Generals 0,87 Band
Oollieries 0,34 West Rapd Consols 14/9 Seneral Mining PViu
87 A Görz Co 0 Modderfontain 13 56

Zum Kurszett el

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin äen 12 Maoi

22

Kuut Verh Kont FerteAlexandershall 8400 87060 Häpstedt 21252225Bergmannssegen 4550 4750 Johannas bat 3850 4150
Bernsdort V 59 Justus Aktien e e 809 oBurbaoh 10400 11200 Kaiseroda 7200 7466Buttlar 275 328 Krögershall e e 1t0 112Oerlsfund 4905 5260 Mariegldek 500 609
Gariagitor a an Man 2150 30659Vallersl oben e e 546 0 s Neusollstedt 2 3475 9459
Felsenfest 1700 1600 Neustassturt 9800 10300Glückauf 17000 17460 ReicbskroneGuothershali 3000 4100 BRiehard 125 sHansa Stjberberg 4250 4950 Konnenberg 97 h 9
Hedwig 550 425 Rothenberg 2125 2175Heiligemüble 225 340 Saltzdetturth 308 313Haeliigenroda 69300 9205 Teutonia 71 72
Heldburg 46 47 h Walter l 7Heldrungen 750 800 Wiüheimine 3254560
Herfa Neurangen hkMWihbelmshail 7100 7360Hohentfels 5000 5350 Wintershall 18300 143309

Deutsche Solyay Werke Akt Ges Bernburg Die Gesell
schaft bilanziert auch für 1912 wieder sehr summariseh Sie
weist keine Abschreibungen aus sondern gibt nur die gesamte
Nettoeinnahme in einem Posten an und zwar diesmal in Höhe
von 9,03 i V 8,63 Mill Me Die Generalunkosten sind auf
1,16 1,11 Mill Mk gestiegen Für Zinsen waren per Saldo
9800 Mk aufzuwenden während im vorigen Jahre noch eine
Zinseneinnahme in Höhe von 418 900 Mk zu verzeichnen war
Der Beingewinn beträgt 86 ,293 Mill Mk Wie dieser Rein
gewinn verteilt wird welche Dividende den Aktionären zufliesst
wird auch in diesem Jahre nicht angegeben In den Jahren
1904 bis 1911 hat die Gesellschaft je 10 Proz Dividende verteilt
Die Gesellschaft die mit einem Aktienkapital von 40 Mill Mk
arbeitet weist in der Bilanz über 334 Mill Mk offene Reserven
aus Das Bankguthaben ist auf 10 45 16 3 Mill Mk zurück
gegangen Kasse Wechsel Effekten und Beteiligungen werden
in einem Posten mit 13 21 12 63 Mill Mk zusammengeworfen
Kreditoren hatten 14,13 7,54 Milt Mk zu fordern Die An
lagen in den Werken sind auf 71,64 57,29 Mill Mk ange
schwollen

Die deutsche Verkaufsstelle für gewalzte und gepresste Blei
fabrikate hat infolge der gestiegenen Pohbleipreise ihre Notie
rungen mit Wirkung ab Donnerstag um 1 Mk pro 100 kg erhöht

Walzdrahtverband In der letzten Mitgliederversammiung
wurde nachdem sich die Unmöglichkeit einer Neuxründung an
fünf Jahre herausgestellt hatte der Vorschlag gemacht den
jetzigen Verband auf ein Jahr also bis zum 30 Juni 1914 zu
verlängern Gegen diese Verlängerung stimmte nur eins der
vertretenen Werke die endgültige Entscheidung soll bis zum
20 Mai fallen es ist aber gute Aussicht vorhanden dass die Ver
längerung auf ein Jahr perfekt wird

Dyvnamit Akt Ges vorm Alired Nobel Co in Hamburg
Aus dem Bruttogewinn des Jahres 1912 von 6,23 1 V 5,56
Millionen Mark resultiert bei 1 325 000 1 073 000 Mk Unkosten
und 1 320 000 1 320 000 Mk Abschreibungen sowie nach Zah
lung der Gewinnanteile an die verbündeten Gesellschaften im
Betrage von 982 000 557 000 Mk ein Reingewinn von 2 605 000
2 607 000 Mk aus dem wieder 20 Proz Dividende ausgeschüttet

werden
Baumwollweberei Mittweida Der Aufsichtsrat beschloss

für das am 31 März 1913 abgelaufene Geschäftsjahr nach sehr
reichlichen Abschreibungen uad Rückstellungen 38 913 Mk die
Verteilung einer Dividende von 5 0 Proz Vvorzuschlagen

Waren und Procdukte
Getreide

Berliner Produktenbörss 19 Aai Am Frühbmarktnotieren Weizen inländ 204,00 205 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ 1665 00 163 00 ab Bahn u frol Mähle Hafer

her meeklenburgischer pomm preussischer posenseher

russiseh und Donau mittel
und frei Wagen
152 50 155 Odessamais 60 168 frei Wagen Gerste inländ
Puftergerste mittel und gering 151 157 gute 58 00 167 00
russische und Donau leichte
ab Bahn und frei Wagen Rrbson inländische u ausländlsche
Futterware mittel 67 78 Taubenerbsen 79 198 ab Bahn utroi Wagen bO und 1 29 39 22 900 Weizenkleie 90 11 40 Roggen
kl eie 1090 40 Lupinen blaue gelbeWicken

Mai 75 Oktober 42
Oktober 56 Hater Tendenz stetig
Mais Tendenz stetig
Tendenz träge por August 16 90

Hamburg 19 Maf

T b BahnMais welsser Natal

amerik 42 144

Weizonmehbl 00 2450 29 50 Roggenmebl

Seradella 11 M
Hamburg 19 Mal Getreidemarkt Weizen ruhig

ostholsteiner und mecklenburger 209 211,00 Roggen ruhbig
mecklenburger u altmärk neuer 60 70 00 rrasisch cif 9 Pud
los Gerste stetig sdäruss cif Mat f2 90 Hafer
ruhig neuer holsteiner und mecklenburger ts3 192 Mais
stetig amerikanisch mixed cif per Junit Sept La Plata
cit neue Ernte Mai Juni 08 00

Budapest 19 Maf Weizen Tendenz fest per
Koggen Tendenz etetig per Mai00 00

Mai 00 Oktober 46
per Mai 85 Juli 03 Aug 8 15 Raps

Liverpool 19 Mai Ruhig Rotoer Winterweilzen per Juli
7 per Okt 2 Mais ruhbig La Plata Juli bunteramerik Mai

KAmeker
Magdeburg 19 Mai Abend Kurse Mai 9 27 Juni
32 Juli 45 August 60 Oktoder Dez 902 Jan

März 75 Tendenz matt
Hamburg 19 Mat Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usapee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Mai 985 30 27 MFfuni 940 35 92545 942 iAugust 963 60 57Okt Des 79 965Jan Afärd 65 80 aomatt matt ruhig
Kaſtee

Hamburg 19 Mai Godo averages Santos
vorm nachmittags abends

per Maf 5725 G 657 00 G 657 265
September 57 76 G 57 75 G 57 75 G

m Dezamber 57 50 G 57 50 G 57 50 Gv M ärz e 57 50 G 57 50 G 57 30 G
schleppend debauptet ruhig

Rio de Janeiro 19 Mai Kafee Zufuhren 6000 Sack in
Rio 3000 Sack in Santo

Havroe 19 Mai Katflee good average Santos per Mai
70 25 per Septbr 70 75 per Der 71 00, März 71 25 Stoetig

Kavtoſtelnaelt am Stärke
Magdeburg 19 Mai Primwa Kartoffelstärke und Möehbl

tür 100 kg 27 25 27 75 Ruhbig
Rierw

Berlin 19 Mai Bier pro Seohock Vollfr auslünd Sorten
südruss erste Sorten 3,50 8,70 in und ausländisebe

bessere Sorten 30 60 in und ausländische geringere Sorten
3 15 3 25 Kalkeier kleine Rier 80 9 0 Kühlhaus
oier Teondenz Ruhig

Vettwaron und Oele
Stadtsohmalz 65 50 amerikan Steam

56,75 Chamberlain 57 50
Köln 19 Mai Röobsl per loko 69 00 per OKt 67 50

Spiüwötus
Nordhausen 19 Mai Branntwain 35 Vol Prox für 100 ke

104 105 80 75 61 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 b
106 h 91 50 92 50 M per loko 1919 ohne VFass ad Brennerel

Ohmenats ohne Frodiankse
Hamburg 19 Mai Chilisalpeter per loko 10 67 Febr

März 10 65 frei Fahrzeoug Hamburg Tendena fest
Wolle

Bremen 19 Maſ Baumwolle Upl loko middl 61 ,00
Liverpooil 19 Mai Baumwolle Vmsata 7 600 Ballen

import 88 000 Ballen davon amerik Lieterg 24000 Ballon
Iiverpool 19 Mal Aegypt Baumwolle per Jull 87
Alexandria 19 Mai Aegyptisehe Baumwolle per Jul

18 18 Nov 18 05 Jan 18 02
Moeostalle

London 19 Mai Ohili Kupfer Kk stetig 68 s Mon 68
Zinn Straits fiau 219 3 Aon 2138, Blei span fest 181
engl i91 Zink gew Marke fest 24716 sper Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

SFew Vorla 19 5 T 5 ß r to 6 I7 5Weizen p Mai 99 ggt oggen loko 63 621Juli gytj an Sebmalz p Mai ii25 05
Mais loko 64 i 63 pgan ilo2 l0,90Mehl Spring el 3,90 90 Veow Vork
Chiongo Potroleum in Cases o lI oWeizen p Mai I01 100 do in Stard Whit 8,70 8,70

Juli 99 98 do in Cred Balano 250 2650
Mais p Mai 595 h 55 Kaffee loko e lJuli 56 56 2 Mai t1,12 11,16Hafer p Mai 39 3385 u Juli ti is 20v v Juli 97 36

Tendenz Weizen fest Mais lest

asserstände
bedeutet Ober unter Null

2

Snnſe und Vnstrut all Nuobter Belerayee n e ſwaet 5Nebra Oberpegeb e S rUnterpegel 62Weissenfels e erbe J Sterpege e zTrotha 16 d 10Alsleoben r 16 3 18 tru 2ornbarg r ulKalbe n T 4 2 7Iser Kger e Moldänu W ä

e e eave F itto derg lp C S S Boa o SHod wen odel 21 BarbyPrag o Smworh uhellee 1 Mittendrgo 34 6mentz e a ge i obnetori d S 3Torgau 401 2 Lauendurg sAus sig 19 Mai Poegoelstand 15 Vom Overlant
werden 1,62 m Wuehs gemeldet
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